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Die Inbetriebnahme des 
Fürther Solarbergs am 23. De-
zember 2003 markiert zugleich 
den Beginn der Erfolgsge-
schichte der Solarstadt Fürth. 

Solarberg liefert seit über 15 Jahren satte Gewinne
Rendite höher als prognostiziert – OB Jung: Erfolgsmodell trotz vieler Bedenken

Deutlich mehr umweltfreundlichen Strom als erwartet, liefert der Solarberg seit mehr als 15 Jahren.  
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	�Das Amtsblatt finden  
Sie in dieser Ausgabe  
ab Seite 21

Weitere Themen dieser Ausgabe:
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Trotz vieler Widerstände und 
Bedenken, wie sich Oberbür-
germeister Thomas Jung dieser 
Tage anlässlich des 15-jährigen 
Bestehens der großflächigen 

Photovoltaikanlage am Süd-
hang der ehemaligen Müllde-
ponie erinnert. „Befürchtun-
gen gab es von vielen Seiten, 
etwa, dass die Solarmodule bei 

Starkregen den Berg runter-
rutschen könnten“, so der OB 
und erzählt, dass er anfangs 

>> �Mehr Informationen auf Seite 17 >>

Für einen möglichen Neu-
bau des Heinrich-Schliemann-
Gymnasiums hat das Baure-
ferat der Stadt Fürth einen 
Realisierungswettbewerb 
durchgeführt. In zwei Phasen 
kürte eine 13-köpfige Jury, die 
aus Architekten, Vertretern der 
Schule, Mitglieder der Stadt-
ratsfraktionen, Stadtbaurätin 

Siegerentwurf liegt vor
 Einstimmiger Beschluss für neues Schliemann

>> �Mehr Informationen auf Seite 18 >>

Christine Lippert und Bürger-
meister Markus Braun bestand, 
einen Sieger: Das ama | Archi-
tekturbüro aus Burghausen, 
das zusammen mit der Lohrer.
Hochrein Landschaftsarchi-
tekten und Stadtplaner GmbH 
den laut Lippert „in seiner Ge-
samtheit überzeugendsten Ent-
wurf“ vorlegte.
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AUS DEM RATHAUS

Lob & Kritik

Kritisch angemerkt wurde:
• �Zugeparkte Einfahrten und 

Sperrflächen bei Fußballspie-
len im Ronhof 

• �Unschöne Espanstraße ab 
Uhrenhäuschen bis Karl-
Bröger-Straße 

• �Abgestellter Rasenmäher in 
der Grünfläche am Kreisver-
kehr Magazinstraße 

 
Lob gab es für:
• �50 Jahre LAC Quelle
• �Apfelmarkt 
• �Pop-up-Shop für faire 

Business-Mode
• �Schöne Schnitzereien im 

Stadtwald
• �Abgeschaffte Engstelle durch 

neue Platzgestaltung auf 
Höhe Amtsgericht bei der 
Michaelis-Kirchweih

• �Heiratslotterie
• �Tipp-Kick-Weltmeisterschaft

Finanz- und Verwaltungsausschuss: Mittwoch, 23. Oktober, 
14 Uhr, Rathaus.

Stadtratssitzung: Mittwoch, 23. Oktober, 15 Uhr, Rathaus. 
Verkehrsausschuss: Montag, 4. November, 15 Uhr, Rathaus.
Bau- und Werkausschuss: Mittwoch, 6. November, 15 Uhr, 

Sitzungssaal Technisches Rathaus, Hirschenstraße 2.
Kulturausschuss: Donnerstag, 7. November, 15 Uhr, Rathaus.
Änderungen vorbehalten! Tagesaktuelle Änderungen unter 

www.ratsinfo.fuerth.de/bi.�

Einladung zu Sitzungen

Am 24. Oktober vollendet Christel Opp, Trägerin des Goldenen 
Kleeblatts der Stadt Fürth, das 76. Lebensjahr,

am 30. Oktober hat Stadtrat Georg Knorr Geburtstag,
am 3. November vollendet Wilhelm Peetz, Träger des Goldenen 

Kleeblatts der Stadt Fürth, das 85. Lebensjahr,
am 4. November hat Evi Kurz, Inhaberin der Goldenen Bürger-

medaille der Stadt Fürth, Geburtstag,
am 5. November vollendet Nancy Allison, Trägerin des Golde-

nen Kleeblatts der Stadt Fürth, das 85. Lebensjahr,
am 5. November Wirtschaftsreferent und berufsmäßiger Stadt-

rat Horst Müller das 59. Lebensjahr.

Frau Hannchen Pelzer zum 100. Geburtstag. Bürgermeister 
Markus Braun wünschte ihr am 5. Oktober alles Gute.

Frau Irene und Herrn Günther Wagner zur Eisernen Hochzeit. 
Bürgermeister Markus Braun wünschte ihnen am 7. Oktober alles 
Gute.�

Wir gratulieren

Herzlichen Glückwunsch

Der Träger des Goldenen Kleeblatts, Siegfried Volz, ist 
im Alter von 90 Jahren verstorben. Er hat sich über Jahr-
zehnte hinweg ehrenamtlich engagiert und Generationen 
von Fürtherinnen und Fürthern in verständlicher Art und 
Weise lebensrettende Maßnahmen und Verhaltensregeln 
im Ernstfall nahegebracht.

Der sympathische Franke führte rund 30 Jahre lang in un-
gezählten Lehrgängen mit großer Freude Erste-Hilfe-Kurse 
des Bayerischen Roten Kreuzes (BRK) durch. 

Sein besonderes Augenmerk galt dabei vor allem jungen 
Menschen. Er rief Jugendrotkreuzgruppen ins Leben und 
etablierte einen Schulsanitätsdienst, den das BRK-Präsi-
dium als modellhaft einstufte und anderen Kreisgruppen 
empfahl. Sein umfangreiches Wissen in Erster Hilfe ver-
mittelte er darüber hinaus viele Jahre lang als Instruktor 
anderen Ausbildern.

Große Verdienste erwarb sich Volz zudem im Brand- und 
Katastrophenschutz. Als Beamter der Fürther Berufsfeuer-
wehr informierte er auch noch nach seiner Pensionierung 
in Kindergärten, Schulen, Vereinen und Institutionen Kin-
der, Jugendliche und Erwachsene über Verhaltensregeln 
im Ernstfall. Er gab Fibeln und Broschüren heraus, die weit 
über Fürth hinaus den richtigen Umgang bei einem Brand-
fall lehrten und sich dadurch auszeichneten, dass schwie-
rige Zusammenhänge in interessanter und verständlicher 
Form dargestellt waren.

Siegfried Volz hat über Jahrzehnte hinweg mit großem 
Einsatz wertvolle Dienste für unsere Stadt und die Men-
schen, die hier leben, geleistet. Dafür hat er zahlreiche hohe 
Auszeichnungen des BRK und das Verdienstkreuz am Bande 
der Bundesrepublik Deutschland erhalten. Die Stadt Fürth 
ehrte ihn 1995 mit dem Goldenen Kleeblatt. 

Mit Siegfried Volz verlieren wir einen liebenswerten 
Menschen, der sich in hohem Maße für das Gemeinwohl 
verdient gemacht hat. Wir werden ihn in dankbarer Erin-
nerung behalten. 

Dr. Thomas Jung
Oberbürgermeister �

Nachruf 
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mit dem Neubau des Wasser-
werkes im Knoblauchsland – Be-
reich Mannhof – wurde im Som-
mer ein wichtiger Schritt für die 
Trinkwasserversorgung in Fürth 
getan. 

Die dort entstehende Trink-
wasseraufbereitungsanlage hat 
zur Aufgabe, die Versorgung 
unserer Bürgerinnen und Bür-
ger mit dem kostbaren Nass 
zu gewährleisten – vor allem, 
wenn die Rednitz über die Ufer 
tritt. Denn dann müssen die 
Fürther Brunnen außer Betrieb 
genommen werden und wir 
sind ausschließlich von unserer 
Fernwasserversorgung in der 
Nähe von Allersberg abhängig, 
erklärt unser infra-Chef Marcus 
Steurer. 

Dem schließe ich mich an und 
freue mich, dass damit die Anla-
gen und Gebäude des ehemali-
gen Zweckverbandes zur Wasser-
versorgung des Knoblauchlandes 
(ZWK), der 2007 aufgelöst wur-
de, auf Fürther Stadtgebiet sa-
niert und reaktiviert werden. Die 
Förderung des Trinkwassers vor 
Ort halte ich für einen sehr wich-
tigen Aspekt unserer Daseinsvor-
sorge. 

Derzeit steuert das Wasser-
werk Knoblauchsland gerade 
einmal rund sieben Prozent zum 
gesamten Trinkwasserbedarf 
der Stadt bei, künftig sollen es 

bis zu fünfzehn Prozent sein. 
Brunnen, Roh- und Trinkwasser-
wasserleitungen, Fern-, Steuer-, 
Mess- und Regeltechnik, die 
beiden Reinwasserbehälter, der 
Wasserturm und die elektrischen 
Anlagen hat die infra bereits 
saniert. Nun folgt mit der Trink-
wasseraufbereitungsanlage das 
Herzstück. Die Investition ist mit 
rund vier Millionen Euro veran-
schlagt. Läuft alles wie geplant, 
geht die Anlage im Frühjahr 2021 
in Betrieb.

An dieser Stelle möchte ich 
auf die ausgezeichnete Qualität 
unseres Trinkwassers hinweisen. 
Auch die Stadt Cadolzburg be-
zieht ihr Trinkwasser aus Fürth. Es 
kann unbedenklich jederzeit kon-
sumiert und verwendet werden. 
Der Schutz unserer Wasserfas-
sungsgebiete, deren Wiesen wir 
übrigens in Zukunft auch weniger 
mähen werden, ist denn auch ein 
besonders hoher und sensibler. 
Daran wird sich auch in Zukunft 
nichts ändern. 

Ihr

Dr. Thomas Jung 
Oberbürgermeister

Wenn Sie mit OB Jung in Kon-
takt treten möchten, schreiben 
Sie bitte an das Bürgermeister- 
und Presseamt der Stadt Fürth, 
90744 Fürth, Stichwort: Leser-
brief, oder mailen Sie Ihr Anliegen 
unter stadtzeitung@fuerth.de. �

Liebe Fürtherinnen, liebe Fürther,

Spatenstich für die Fürther Trinkwasserversorgung in Mannhof.
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Die nächste Ausgabe der 
StadtZEITUNG erscheint am  
6. November 2019 unter an-
derem mit Informationen zu 

•  �Erste faire Kita  
Mittelfrankens

•  �Neue Fürtherinnen und 
Fürther begrüßt

•  �Kunstwerk für die  
Baugenossenschaft

VORSCHAU � NICHT  
VERGESSEN:

Viele Tipps zur Herbst- 
lektüre beim „Seitenblick“ 
am Donnerstag, 24. Oktober, 
19.30 Uhr, in der  
Innenstadtbibliothek
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FÜRTHER STADTNACHRICHTEN

>> �Fortsetzung auf Seite 5 >>

Bei einer Feierstunde hat 
Oberbürgermeister Thomas 
Jung das Ehrenzeichen des 
Bayerischen Ministerpräsiden-
ten an vier ehrenamtlich täti-
ge Persönlichkeiten verliehen, 
die sich seit vielen Jahren in 
beeindruckender Weise in den 
verschiedensten Bereichen in 
der Kleeblattstadt engagieren. 

Uwe Bischoff ist seit 1976 
Mitglied in der Kanuabteilung 
der Sportgemeinschaft Vikto-
ria Nürnberg-Fürth 1883 (kurz 
SGV) sowie im Bayerischen Ka-
nu-Verband. Bis heute betreibt 
er Kanusport, von 1976 bis 
1990 im Leistungssportbereich 
und seit 1991 im Freizeitsport-
bereich. Seit 1985 trainiert er 
Schüler und Jugendliche, be-
gleitet sie zu Wettkämpfen in 
ganz Deutschland und Europa. 
Lohn dieses Engagements sind 
Titel bei deutschen Meister-

Vier Ehrenzeichen für großes Engagement übergeben
Auszeichnung des Bayerischen Ministerpräsidenten für ehrenamtlich tätige Fürtherinnen und Fürther

OB Thomas Jung (Mitte) überreichte stellvertretend die Ehrenzeichen des Bayerischen Ministerpräsidenten an Paul Elbert, Rosemarie Potoradi, Renate 
Strümpel und Uwe Bischoff (v. li.).
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schaften, Europa- und Welt-
meisterschaften. 

Fast genauso lange, seit 
1987, ist er Abteilungsleiter 
der Kanuabteilung. Ihm ob-
liegt die Organisation und 
Durchführung des jährlichen 
Wettkampfes „Fürther Kanu-
slalom“, der sich unter seiner 
Leitung zu einer weit über die 
Stadtgrenzen hinaus beliebten 
und bekannten Veranstaltung 
entwickelt hat. Dies führte 
dazu, dass die deutsche Meis-
terschaft im Kanuslalom für 
Schüler in den Jahren 2009 
und 2018 auf dem Vereinsge-
lände an der Fernabrücke in 
Fürth ausgetragen wurde. Sei-
nem unermüdlichen Einsatz 
ist der Bau eines neuen Boots-
hauses zu verdanken. 

Paul Elbert war von 1980 
bis 1984 Bildungsbeauftragter 
der Katholischen Erwachse-

nenbildung (KEB) Fürth in der 
katholischen Gemeinde St. 
Marien in Burgfarrnbach. An-
schließend engagierte er sich 
zehn Jahre lang als Mitglied im 
Verwaltungsrat der KEB Fürth, 
von 1994 bis 1998 fungierte er 
als deren stellvertretender 
Vorsitzender. Seit 1998 ist er 
erster Vorsitzender und trägt 
so die Verantwortung für das 
Gesamtprogramm der örtli-
chen KEB sowie deren recht-
liche Vertretung. Ein großes 
Anliegen ist ihm der interreli-
giöse Dialog. Daher gab es in 
den vergangenen 20 Jahren 
kein Bildungsprogramm der 
Fürther KEB, in dem nicht Dia-
logveranstaltungen mit unter-
schiedlichen Religionsgemein-
schaften in der Kleeblattstadt 
angeboten wurden. Unter 
seiner Leitung fand beispiels-
weise die Veranstaltungsreihe 

zum Thema „Armut bei uns“ 
in den Jahren 2013 und 2014 
statt, die von der Katholischen 
Landesarbeitsgemeinschaft 
für Erwachsenenbildung in 
Bayern ausgezeichnet wurde. 
Seit 2014 ist Elbert Mitglied des 
Vorstandes der Katholischen 
Landesarbeitsgemeinschaft 
für Erwachsenenbildung in 
Bayern sowie seit 2015 Vorsit-
zender der KEB im Erzbistum 
Bamberg.

Rosemarie Potoradi ist seit 
1985 aktives Mitglied im Ver-
band der Siebenbürgen Sach-
sen Deutschland. Im Jahr 2004 
zog sie nach Zirndorf und ist 
seitdem unter anderem im 
Fürther Chor des Kreisver-
bandes Nürnberg aktiv, den 
sie seit 2012 auch leitet. Bis 
heute lenkt sie die Geschicke 
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<< Fortsetzung von Seite 4 <<

Vier Ehrenzeichen für großes Engagement übergeben

Der Zukunftspreis wird für 
besondere Leistungen und 
Maßnahmen, die der Stadt 
Fürth sowie ihren Bürgerinnen 
und Bürgern zu Gute kommen, 
verliehen und umfasst die Ge-
biete Umwelt-, Natur- und 
Klimaschutz; insbesondere 
Leistungen zur Sicherung der 
natürlichen Lebensgrundla-
gen, der Erhaltung und Ver-
besserung von Umweltbedin-
gungen und der Verbesserung 
des Wohnumfeldes, zur um-
weltschonenden Mobilität als 
Alternative zum Auto, zur re-
generativen Energienutzung 
sowie zur Nachhaltigkeit.

Eingereicht werden können 
auch Konzepte auf dem Gebiet 
der Sicherheit – hier geht es 
insbesondere um Leistungen 

zur Sensibilisierung der Bevöl-
kerung in kriminalpräventiven 
Angelegenheiten, zur Stärkung 
des Sicherheitsgefühls und der 
Förderung der Bereitschaft zur 
aktiven Mitwirkung bei der 
präventiven Verbrechensbe-
kämpfung.

Einen weiteres Themen-Ge-
biet ist die soziale Unterstüt-
zung für bedürftige, ältere 
und behinderte Menschen 
im Alltag und in besonderen 
Lebenslagen.

Es können zu allen oben ge-
nannten Gebieten auch inno-
vative Vorhaben, die noch in 
Planung sind, und der Stadt 
Fürth sowie ihren Bürgerinnen 
und Bürgern zu Gute kommen, 
prämiert werden. Detailliert 
darzulegen sind sowohl die 

Idee als auch deren Umsetzung 
mit Zeitplan.

Der Zukunftspreis ist mit 
einem Geldbetrag von 10 000 
Euro verbunden. Er kann jedes 
Jahr verliehen und auf höchs-
tens fünf Preisträgerinnen und 
Preisträger aufgeteilt werden. 
Er kann an natürliche und ju-
ristische Personen sowie Perso-
nengruppen verliehen werden. 
Neben und statt der Verleihung 
des Zukunftspreises der Stadt 
Fürth können Anerkennungen 
ohne Geldprämien zugespro-
chen werden.

Der Zukunftspreis wird auf 
diese Weise zum ersten Mal 
ausgeschrieben und bündelt 
damit einzelne Wettbewerbe, 
wie den Umwelt- und Natur-
schutzpreis, die Solar-, Klima-

schutz- und Sicherheitspreise 
sowie den Preis für vorbildli-
che Wohnungsrenovierung für 
ältere und behinderte Men-
schen, zu einem umfassenden 
Themenkomplex. 

Bewerbungen und Vor-
schläge sind bis spätestens 
Montag, 4. November, an den 
Oberbürgermeister der Stadt 
Fürth zu richten.

Die eingegangenen Bewer-
bungen und Vorschläge wer-
den einem Preisgericht zur 
Bewertung vorgelegt, das eine 
Empfehlung für die Beschluss-
fassung durch den Stadtrat 
ausspricht. Über die Verlei-
hung entscheidet der Stadtrat 
in nichtöffentlicher Sitzung 
unter Ausschluss des Rechts-
weges.�

Jetzt noch schnell für den Zukunftspreis 2020 bewerben 

der Fürther Nachbarschaft 
des Kreisverbandes Nürnberg. 
Die Gruppe trifft sich regelmä-
ßig im Gemeindehaus der St.-
Pauls-Kirche. Unter Potoradis 
Leitung finden vielfältige kul-
turelle Veranstaltungen wie 
Vorträge mit externen Referen-
ten, Ausstellungen, Lesungen, 
Buchvorstellungen sowie Feste 
rund ums Kirchenjahr statt, die 
das Leben der Kirchengemein-
de bereichern. Seit 2008 initi-
iert sie mit den Mitgliedern der 
Nachbarschaft und zusammen 
mit zahlreichen Integrations- 
und Kulturgruppen der Stadt 
regelmäßige Ausstellungen 

mit Handarbeiten, Keramik 
und Trachten bei der jährli-
chen Aktion „Fürth ist bunt“ 
und nimmt am alljährlichen 
Erntedankfestzug der Michae-
lis-Kirchweih teil. Zudem leitet 
sie die Fürther Mundartsing-
gruppe „Sälwerfäden“ sowie 
den Siebenbürgischen Kultur-
nachmittag. 

Renate Strümpel engagiert 
sich seit 1960 in der evange-
lisch-methodistischen Kirche 
Fürth. Als Lektorin trägt sie 
bis heute Texte aus Schriften 
in Form von Lesungen in Got-
tesdiensten vor. Besonders am 
Herzen liegt ihr das Wohl der 

Kinder. So ist es ihr und ihren 
Mitstreitern zu verdanken, dass 
2007 der erste Fürther Winter-
spielplatz in den Räumen der 
evangelisch-methodistischen 
Kirchengemeinde eröffnet 
werden konnte. Im Team küm-
mert sie sich um den laufenden 
Betrieb und ist für Eltern und 
Begleitpersonen eine wichtige 
und kompetente Gesprächs- 
und Ansprechpartnerin. 

Des Weiteren gestaltete sie 
von 2007 bis 2016 den wöchent-
lichen Kindertreff mit. 36 Jahre 
lang war sie Mitglied des Kir-
chenvorstandes und engagierte 
sich insbesondere bei der Integ-

ration von iranischen Flüchtlin-
gen, die sie bei der Wohnungs- 
und Arbeitssuche unterstützte. 
Auch durch ihr Engagement ist 
es der Gemeinde heute möglich, 
als interkulturelle iranisch-
deutsche Gemeinde ein gottes-
dienstliches, sprachförderndes 
und begleitendes Angebot für 
Iraner zu unterhalten und die 
gemeinsame Gemeindearbeit 
zu gestalten.

Im Rahmen ihres Engage-
ments im Freiwilligen Zent-
rum Fürth bereichert sie seit 
vielen Jahren die Schmetter-
lingsgruppe des Kindergartens 
Sonnenblumenkinder.�
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Verloren
Wie glaubhaft gemacht 

wurde, sind die Sparkassen-
bücher der Sparkasse Fürth 
mit den Sparkonto Nummern 
3240063077, 3240378343, 
3240450902 und 3247282894 
zu Verlust gegangen. Auf An-
trag der Gläubiger werden die 
Inhaber der oben genannten 
Sparkassenbücher aufgefor-
dert, ihre Rechte innerhalb 
von drei Monaten bei der 
Sparkasse Fürth anzumelden. 
Werden die Sparkassenbücher 
während dieser Zeit nicht vor-
gelegt, erfolgt anschließend 
die Kraftloserklärung.

Fundsachen 
In den Geschäftsräumen der 

Sparkasse Fürth wurden vom 
1. Juli bis zum 30. September 

Geldbeträge von 5,43 Euro, 
20 Euro, 25 Euro und 50 Euro 
gefunden, die von den Emp-
fangsberechtigten noch nicht 
abgeholt wurden. Die Emp-
fangsberechtigten werden 
hiermit aufgefordert, ihre 
Rechte bis zum 31. Dezember 
geltend zu machen.

Abholung Gelbe Säcke
Im gedruckten Abfallkalen-

der der Stadt Fürth fehlt für 
das Gebiet 5 Hard, Hardhöhe, 
Scherbsgraben, Schwand, Fin-
kenschlag, Stadelhof, Eigenes 
Heim (westlich und mit Fried-
rich-Ebert-Straße) der Abho-
lungstermin der Gelben Säcke 
am Samstag, 2. November. 
Die folgenden Termine sind 
an den Freitagen, 15. und 29. 
November.�

Hollersbach in Fürth

Seit 90 Jahren steht das höchste Haus der Kleeblattstadt in der Venedi-
gergruppe auf 2 201 Metern Höhe. Die Fürther Hütte liegt mitten im Her-
zen des Nationalparks Hohe Tauern, gehört zur Gemeinde Hollersbach und 
wird von der Sektion Fürth des Deutschen Alpenvereins (DAV) betrieben. Im 
neuen Vacher Baugebiet wird künftig eine Straße nach der österreichischen 
Gemeinde benannt. Bei einem Besuch in Fürth konnten sich Hollerbachs 
Bürgermeister Günter Steiner mit seiner Ehefrau Conny und die Hüttenleute 
Gabi und Hans Scheurer (v. li.) das entsprechende Straßenschild schon mal 

anschauen.
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Mehmet Oktay (li.), neu gewählter Bürgermeister der türkischen Part-
nerstadt Marmaris, besuchte erstmalig mit einer fünfköpfigen Stadtrats-
delegation die Kleeblattstadt. Der 40-jährige Sozialdemokrat will den 
Demokratisierungs- und Modernisierungsprozess in seiner Stadt weiter 
vorantreiben. Dazu sprach er mit Oberbürgermeister Thomas Jung über 
Kompetenz- und Wissenstransfer im IT-Bereich, auch Solarenergie und er-
neuerbare Energien sind wichtige Themen für Marmaris sowie Wirtschafts-
kontakte und die Ausweitung des Tourismusangebots. Auch der Fürther 
Unternehmer Paul Böhm (re.), Ehrenbürger der Stadt Marmaris, will im 
kommenden 25. Jahr der Partnerschaft verschiedene Kooperationen un-

terstützen.
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Marmaris trifft Fürth

Seit Februar 2019 ist Fürth 
Sicherer Hafen. Dies hat der 
Stadtrat einstimmig so be-
schlossen. Damit erklärte sich 
die Stadt bereit, Flüchtlinge, 
die aus Seenot gerettet wurden, 
aufzunehmen. Mittlerweile ha-
ben sich 101 Städte zum Siche-
ren Hafen erklärt. 

Im Mittelmeer starben allein 
bis 1. Oktober dieses Jahres 
994 Menschen, darunter viele 
Kinder und Jugendliche. 2018 
waren es 2299 die ihr Leben 
verloren, weil die EU sich nicht 
auf einen gemeinsamen Plan 
zur Verteilung einigen konnte.

Seenotrettung wird derzeit 

ausschließlich von privat fi-
nanzierten Organisationen 
und Vereinen betrieben, denen 
darüber hinaus noch Strafzah-
lungen und Anzeigen drohen. 
Das breite Bündnis der Seebrü-
cke Fürth hat sich deshalb ent-
schlossen, den Verein Sea Eye 
aus Regensburg, mit seinem 
Schiff der Alan Kurdi, auf der 
schon die Fürther Fahne wehte, 
mit Aktionen und Spendenauf-
rufen zu unterstützen.

Die Treffen der Seebrücke 
Fürth finden jeden ersten und 
dritten Mittwoch im Monat 
im Kino Babylon um 19 Uhr 
statt.�

Fürth ist Sicherer Hafen

IN ALLER KÜRZE
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Die Einkaufsachse von der 
Hornschuchpromenade bis in 
die Altstadt wird derzeit durch 
die Umgestaltung der Ludwig-
Erhard-Straße zur Fußgänger-
zone komplettiert. Viele alte und 
neue Geschäfte reihen sich hier 
am Fuße des Rathauses anein-
ander. Die StadtZEITUNG stellt 
die dort ansässigen Läden vor: 
Diesmal steht der seit Mai ver-
gangenen Jahres in der Ludwig-
Erhard-Straße 13 beheimatete 
Burgerladen „Mam Mam“ im 
Fokus. 

Saftig, regional, nachhaltig 
und handwerklich perfekt zu-
bereitet – so könnte eine Kurz-
beschreibung des erfolgreichen 
Konzepts der kleinen inhaber-
geführten Kette mit derzeit vier 
Filialen lauten. Im Mittelpunkt 
steht natürlich der Burger-Patty 
und der kommt wie auch alle 
Beilagen nicht vom Fließband, 
sondern wird täglich frisch her-
gestellt. Dafür verwenden die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter nur regionales Weiderind aus 
Freilandhaltung von den Rassen 
Black Angus, Simmenthaler und 
Herford. Auch die Fritten wer-

den eigenhändig aus Kartoffeln 
geschnitzt. Regionale Zulieferer 
sorgen für kurze Wege und über-
wiegend Produkte aus dem Um-
land und Deutschland, vom Ge-
müse bis hin zu den Getränken. 
Angebote wie Rabatte für Stu-
denten oder Jahresabonnenten 
des Öffentlichen Nahverkehrs 

unterstreichen den Charakter 
des Unternehmens. Um am Puls 
der Zeit zu sein, erweitert das 
Team die Speisekarte stetig um 
Variationen, Beilagen, Desserts 
und Getränke. Ganz neu: der 
vegane Beyond-Burger, der 
zwar wie Rindfleisch schmeckt, 
aber aus pflanzlichem Protein 

hergestellt ist. Außerdem sorgt 
eine neue Gin-Karte mit über-
wiegend deutschen Sorten für 
außergewöhnliche Geschmack-
serlebnisse – für Feinschme-
cker und die, die es werden 
möchten. Weitere Infos im In-
ternet unter www.mam-mam-
burger.de.�

Trotz Baustelle vor der Tür gibt es hier leckere Burger
Das „Mam Mam“ ist weiterhin uneingeschränkt zugänglich – Neuer veganer Patty auf der Speisekarte

Derzeit ist der beliebte Burgerladen in der Ludwig-Erhard-Straße 13 ein bisschen in der Baustelle versteckt, jedoch 
weiterhin uneingeschränkt zugänglich. Filialleiter Aurel Karacayli (li.) und Geschäftsführer Amar Mansouri sorgen 

mit einem breiten Angebot und Variationen von vegan bis Bio-Spiegelei für Abwechslung beim Mittag- oder Abend-
essen in der Fürther Innenstadt.
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Feuchte Mauern?
Abfallender Verputz?
Schimmel? Salpeter?

Trockene Wände mit dem bjk-Dicht-System  
ohne Aufgraben. Auch für Häuser ohne Keller.

Beratung vor Ort? Einfach anrufen bei:
bautenschutz katz GmbH  0 91 22 / 79 88-0

Ringstraße 51 · 91126 Rednitzhembach
www.bautenschutz-katz.de

Tel. 0911 - 32 38 28 28

Frisur &
Make up
Make up

FZ_Anz_Kollektiv_180314_45x63.indd   1 14.03.18   12:49

P+E SCHMITT GMBH & CO.KG · DORFÄCKERSTRASSE 41 · 90427 NÜRNBERG  · ☎ (0911) 32 4160 · WWW.P-E-SCHMITT.DE

SANITÄR . HEIZUNG . KANAL . FLASCHNEREI . DACHDECKEREI . KAMINSANIERUNG
IHR MEISTERBETRIEB FÜR

Schmitt_ANZ_141x95_JNX6612.indd   1 15.09.16   10:47

VERKEHR UND STRASSENBAU
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Zwei weitere Ankermieter im 
FLAIR stehen fest: H&M plant 
langfristig in der Fürther Innen-
stadt zu bleiben und zieht von 
der bestehenden Filiale in eine 
komplett neu gestalteten Groß-
fläche des FLAIR, die sich über 
zwei Ebenen erstreckt. Des Wei-
teren hat sich die Drogerie dm 
vertraglich Flächen gesichert. 
Zusammen mit Lidl wird somit 
das Angebot für den täglichen 
Bedarf sichergestellt. Zuvor 
schon wurde bekannt, dass Only, 
Jack & Jones und Vero Moda un-
terzeichnet hatten. Damit sind 
inklusive der endverhandelten 
Verträge rund 60 Prozent der Flä-

chen vergeben. 
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Weitere Mietverträge sind unter Dach und Fach

WIRTSCHAFT & EINZELHANDEL

Seit über einem Jahr hat 
sich Laura Feurer mit dem 
hellen und modernen Fach-
geschäft für Weine „Feurer‘s 
Vinothek“ in der Alexander-
straße 32 den Traum von der 
Selbstständigkeit verwirk-
licht. Genuss spielte in der 
Familie schon immer eine 
Rolle, was sich auch in der 
Berufswahl des Bruders Nino 
zeigt, der als Koch auf Sterne-
niveau heute seine Schwes-
ter bei Events mit saisonalen 
Köstlichkeiten unterstützt. Im 
Mittelpunkt aber steht natür-
lich die Passion der Inhaberin 
und das ist der Wein. Weiß, 
rosé oder rot, bei der Frage 
nach ihrem Lieblingswein 
kommt Feurer beim Aufzäh-
len ins Schwärmen – sie kennt 
die besonderen Merkmale 
und die Herkunft aller ihrer 
Tropfen und die haben die 
strenge Qualitätskontrolle 
bereits bestanden. Dabei ist 
die gelernte Industriekauf-
frau eine klassische Querein-

steigerin, ihr Wissen hat sie 
sich durch Lesen, learning 
by doing, Fortbildungen und 
nicht zuletzt durch große Lei-
denschaft zum Produkt und 
der Herstellung angeeignet. 
„Wenn ich bei den Winzern 
auf dem Weinberg stehe, die 

Trauben anfasse und genau 
weiß, dass das ein klasse Wein 
wird, dann bin ich einfach in 
meinem Element“, erzählt sie. 
Da ihr Nachhaltigkeit beson-
ders am Herzen liegt, setzt sie 
überwiegend auf deutsche 
und europäische Weine, um 

die Transportwege möglichst 
kurz zu halten und die Nach-
vollziehbarkeit zu garantie-
ren. So verwundert es auch 
nicht, dass in ihren Regalen 
viele ökologisch einwandfreie 
und fair produzierte Flaschen 
stehen. Und auch Plastiktüten 
sucht man vergebens. 

Bei verschiedenen Veran-
staltungen, die auf der Web-
site www.feurersvinothek.de 
zu finden sind, haben Inter-
essierte die Möglichkeit, sich 
ins Thema einführen zu las-
sen und Neues zu entdecken. 
Und was ist nun ihr Lieblings-
wein? „Das kommt wirklich 
auf die Stimmung an, aber 
im Moment ist es der weiße 
filigrane und elegante Roero 
Arneis aus dem Piemont.“

Infos: Feurer‘s Vinothek, 
Alexanderstraße 32, Telefon 
37 75 66 94, Internet www.
feurersvinothek.de, Öffnungs-
zeiten Dienstag bis Freitag 12 
bis 19 Uhr, Samstag 11 bis 15 
Uhr.�

Fürther Sahnehäubchen: 

Ein Weinhandel mit ganz besonderem Charme

Laura Feurer sorgt in ihrem Fachhandel für Weine in der Alexanderstraße 
32 seit über einem Jahr mit viel Know-How und vor allem Leidenschaft für 
ein breites Sortiment an guten Tropfen für jeden Geldbeutel. Nachhaltig-

keit ist ihr besonders wichtig. 
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� Sparkasse
 Fürth
 Gut seit 1827.

* Zinssatz gültig bis 31. Dezember 2019 (danach 
   freibleibend). Für Kontoinhaber bis 18 Jahre.

Groß werden
ist einfach.

start
mehr.GIRO

So macht Sparen Spaß: 
mit einer Verzinsung von 1,0 %*
pro Jahr für ein Guthaben bis zu 
500 Euro. Einfach Termin in der 
Geschäftsstelle vereinbaren: 
Telefon (09 11) 78 78 - 0
oder unter sparkasse-fuerth.de

Mit dem Jugendgirokonto 
„mehr.GIRO start“.

1 %*Zinsen 
pro Jahr

30. Oktober:

Weltspartag!

sparkasse-fuerth.de/preisangebot

FÜRTH-SHOP

Das Online-Angebot: Eine Auswahl an Produkten gibt es unter www.
färddshop.de. Artikel sind erhältlich im Fürth-Shop im Franken-Ticket, 
Kohlenmarkt 4, Telefon 74 93 40. Öffnungszeiten: November bis 
Mai, Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr, Samstag 9 bis 16 Uhr; Juni 
bis Oktober, Montag bis Freitag 9 bis 18 Uhr und Samstag 9 bis 14 
Uhr; E-Mail: shop@fuerth.de; Bürgerin-formation-Fürth (begrenzte Aus-
wahl), Rathaus, Königstraße 86, Erdgeschoss Zimmer 004, Telefon 
974-1211. Öffnungszeiten: Montag 7.30 bis 12 Uhr und 13 bis 16.30 
Uhr, Dienstag und Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 13 bis 15.30 Uhr. 
Mittwoch und Freitag 8 bis 12 Uhr.

Trinkflasche
Nachfüllen statt Plastikmüll: Die Glas- 
trinkflasche mit Thermotextil für Heiß- und 
Kaltgetränke, perfekt zum Nachfüllen, mit 
herausnehmbaren Teesieb und Thermo-
Manschette kostet 16,95 Euro.

Neu im Shop

Fahrrad-Klingel
Die Fahrrad-Klingel mit Fürth-Logo 
kostet 4,95 Euro.

Haftnotiz-Block
Das Ringbuch mit verschie-
den farbigen Markierstrei-
fen, Haftnotizen und Cover 
aus Pappkarton ist für  
2,49 Euro erhältlich.

Die Aktivsenioren Bayern bie-
ten am Dienstag, 5. November, 
von 14 bis 17 Uhr, wieder einen 
Beratungstag für Existenzgrün-
der und Unternehmer im Wirt-
schaftsrathaus der Stadt Fürth, 
Königsplatz 1, an. Die Wirt-
schaftsexperten, die freiwillig, 
ehrenamtlich und honorarfrei 
arbeiten, sind als gemeinnüt-
zig anerkannt und helfen bei 
Außenhandelsangelegenhei-
ten, Planungs-, Finanzierungs-
fragen, Rechnungswesen, Or-
ganisation, Produktion und 

Vertrieb, Absatz, Marketing, 
Design sowie Existenzgründung 
(Businessplan), -erhaltung und 
-schwierigkeiten. 

Die Aktivsenioren leisten kei-
ne Rechts- und Steuerberatung, 
sondern geben aus ihrer Erfah-
rung sowie daraus resultieren-
der Sichtweise kritische und 
konstruktive Hinweise sowie 
Empfehlungen. Terminverein-
barung und weitere Informati-
onen beim Amt für Wirtschaft 
der Stadt Fürth unter Telefon 
974-21 12.�

Wirtschaftsprofis beraten

Seit zehn Jahren dreht sich 
bei Irene Joos alles um Schön-
heit und Wohlbefinden. Die 
Wahlfürtherin und geprüfte 
Kosmetikerin, die sich im Ok-
tober 2009 mit ihrem Studio 
„Cosmeticos“ in der Südstadt 
selbstständig gemacht hat, 
bietet ihren Kundinnen und 
Kunden alles, was eine gute, 
auf den jeweiligen Typ abge-
stimmte (Haut-)Pflege aus-
macht, dazu auch Mani- und 
Pediküre. Zu ihrem Jubiläum 
wünscht sich die 34-Jährige, 
dass sie sich weiterhin in den 
Dienst ihrer rundherum zu-
friedenen Kundschaft im Al-
ter zwischen 15 und 95 Jahren 
stellen kann. 

Info: Cosmeticos Irene Joos, 
Schwabacher Straße 129, Tele-
fon 923 47 93; www. cosmeti-
cosfuerth.de.�

Rundherum einfach schön

Irene Joos, ist nicht nur mit 
Leib und Seele Kosmetikerin, 

sondern auch begeisterte 
Südstädterin. 
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Prominente Gäste im Ludwig-Erhard-Zentrum

Die Politprominenz gibt sich derzeit in Fürth die Klinke in die Hand. Nur einen Tag nachdem Ministerpräsident Markus Söder zu Gast beim Erntedankfestzug war, 
kam Bundeswirtschaftsminister Peter Altmaier (linkes Foto, Mitte) in die Kleeblattstadt und besuchte das Ludwig-Erhard-Zentrum (LEZ). Dabei trug sich der 
Politiker vor seinem Ausstellungsrundgang im Beisein von Oberbürgermeister Thomas Jung (li.), der Vorsitzenden des Ludwig-Erhard-Initiativkreises, Evi Kurz, 
und dem Fürther Bundestagsabgeordneten Christian Schmidt ins Goldenen Buch der Stadt ein. Hier bedankte er sich bei der „schönen Stadt Fürth, dass sie 
das Andenken des großen Ludwig Erhard in Ehren hält“. Nur wenige Tage vorher besuchte auch Altmaiers bayerischer Amtskollege Hubert Aiwanger (rechtes 

Foto) das LEZ. Dabei zeigte er sich ebenso wie Altmaier „äußerst beeindruckt“ von der dortigen Ausstellung. 

Fo
to

:  
LE

Z/
Th

om
as

 S
ch

er
er

Fo
to

: E
be

rs
be

rg
er

Drei Tage lang hat das städ-
tische Wirtschaftsreferat den 
Wirtschaftsstandort und die 
Entwicklungspotenziale der 
Kleeblattstadt im Rahmen 
eines Gemeinschaftsstandes 
der Metropolregion Nürn-
berg auf der Internationalen 
Immobilienmesse ExpoRe-
al in München präsentiert. 
Über 2000 Aussteller aus 45 
Ländern und 46 000 Teilneh-
mende aus 76 Ländern be-
deuteten erneut einen Rekord 
auf Europas größter Immobi-
lienmesse. 

Wirtschaftsreferent Horst 
Müller zeigte sich mit der 
positiven Stimmung auf der 
Messe sowie der Vielzahl an 
Gesprächen sehr zufrieden: 
„Auch wenn Gewerbeflächen 
derzeit mehr als knapp sind, 
bietet die ExpoReal eine idea-
le Plattform, den Wirtschafts- 
und Wohnstandort Fürth so-
wie seine Potenziale einem 
breiten Fachpublikum aus al-
ler Welt zu präsentieren.“ Die 
vielfältigen Kontakte zu re-
nommierten Projektentwick-
lern, Investoren und Unter-
nehmen aus aller Welt wären 

ohne eine Messebeteiligung 
in dieser Form nicht möglich, 

so Müller. Fürth werde selbst-
verständlich auch 2020 erneut 

und dann zum 20. Mal auf der 
ExpoReal vertreten sein.�

Fürth auf der Internationalen Immobilienmesse ExpoReal

Sie hielten die Fahnen der Metropolregion bei der internationalen Messe Expo Real hoch: Wirtschaftsreferent Horst Müller, 
sein Nürnberger Amtskollege Michael Fraas, Ex-Fußballer Paul Breitner, der Staatsminister für Umwelt- und Verbraucher-

schutz  Thorsten Glauber, Unternehmer Gerd Schmelzer und der Wirtschaftsreferent der Stadt Erlangen Konrad Beugel (v. li.).
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Consumenta

  Halle 6 | A 45 Consumenta

  Halle 6

2019
Espresso�������

Am Farrnbach 8 | 90556 Cadolzburg | www.espressone.de

Unsere limitierte Weihnachtskreation Festivo2019 
ist ein vollmundiger Blend aus den Ka�eeraritäten:
Sumatra Old Aged; India Plantation und Java Gourmet.
>>> Gemeinsam genießen und Freude teilen:
Durch den Kauf einer Dose Festivo unterstützen Sie mit 
50 Cent den inklusivenVerein:  Clownprojekt e.V.

SONNEN- & INSEKTENSCHUTZ

ÖFFNUNGSZEITEN
Fr. 10.00 –18.00 Uhr

Mo.–Do.+Sa. nach Vereinbarung

GARDINEN

ROLLLÄDEN

Stadelner Hauptstr. 89 · 90765  Fürth
Tel:   0911/33 27 33

www.raumausstattung-kastl.de

MARKISEN

PLISSEE

MEISTERBETRIEB

Seit 2017 präsentiert sich 
Fürth wieder auf der Einkaufs- 
und Erlebnismesse Consumen-
ta in Nürnberg. In diesem Jahr 
können die Besucherinnen und 
Besucher den modernen Stand 
mit markantem Rathausturm 
im Messezentrum Nürnberg 
von Samstag, 26. Oktober, 
bis Sonntag, 3. November, in 
Halle 1, Standnummer D 20, be-
gutachten. An interaktiven Sta-
tionen besteht die Möglichkeit, 
beispielsweise das Suchportal 
der Stadt Fürth „Maps.Fuerth“ 
mit speziellen Extras zu entde-
cken und bei einem digitalen 
Quiz attraktive Preisen aus 
der Kleeblattstadt zu gewin-
nen. Auf die kleinen Besucher 

wartet ein klassisches Glücks-
rad und natürlich ist auch das 
beliebte Rathaus-Maskottchen 
„Turmel“ wieder mit dabei. 

Besonderes Highlight: Die 
stetige Weiterentwicklung 
der Fürther Innenstadt spie-
gelt sich heuer in einem Mini-
Markt mit eigenem Stand wi-
der (Halle 1, Standnummer D 
21), der ein kleines Abbild des 
heuer neu eröffneten Fürther 
Marktes darstellt. Sechs Aus-
steller präsentieren ein viel-
fältiges Angebot an regionalen 
Spezialitäten und Erzeugnis-
sen von Wein über Seife sowie 
italienische und griechische 
Feinkost und Süßes aus der 
Natur. �

Fürth ist wieder dabei
Kleeblattstadt präsentiert sich auf der Consumenta

Auch in diesem Jahr steht der Rathausturm im Messezentrum wieder auf 
Nürnberger Boden und repräsentiert die Kleeblattstadt vom 26. Oktober 

bis 3. November in Halle 1 auf der Consumenta.
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Hier sind Profis am Werk, das 
erkennen Gäste sofort, wenn 
sie die brandneue Rösterei mit 
Café „Kaffeesurium“ in der Blu-
menstraße 3 betreten. Die Wahl-
Fürther Luzia und Bernhard 
Taschler machen keine halben 
Sachen und das spiegelt sich al-
leine schon in der ganzheitlichen 
Innenarchitektur des Ladens wi-
der – und zieht sich durch das 

ganze Konzept: Die von einer so-
zialen Einrichtung produzierten 
Möbel fügen sich perfekt in den 
von der blauen Theke dominier-
ten Raum. 

Die Kaffeebohnen stammen 
aus ökolgisch nachhaltigen An-
bau und werden aktuell in Ke-
nia, Brasilien, Äthiopien und El 
Salvador zu überdurchschnittli-
chen Preisen von den Produzen-
ten erworben, damit den Bauern 

möglichst viel Geld in der Tasche 
bleibt. Jede Sorte wird immer 
neu verkostet und dann passend 
geröstet, wobei die Bandbreite an 
Ergebnissen und Geschmackser-
lebnissen von sehr fruchtig bis 
süß die Kundinnen und Kunden 
zum Staunen bringt. 

Da Luzia Taschler bereits den 
dritten Preis bei der Weltmeis-
terschaft als Barista errungen 

hat und ihr Handwerk versteht, 
zieren die ausgeschenkten Cap-
puccinos und Latte Macchiatos 
liebevolle Kunstwerke. Nachhal-
tige Becher zum Mitnehmen und 
faire Cola fehlen auch nicht im 
Sortiment. Die Bohnen samt pas-
sendes Zubehör gibt’s auch gleich 
noch zum Mitnehmen. Ein Ort 
zum Verweilen und Wohlfühlen. 
Weitere Infos im Internet unter 
www.kaffeesurium.de.�

Treffpunkt für Kaffeefans
Café mit Laden hat in der Blumenstraße eröffnet

Hier hat alles Hand und Fuß: Bernhard und Luzia Taschler sorgen mit ihrer 
Rösterei Kaffeesurium mit Café für frischen Wind in der Blumenstraße 3 – 

und für ein besonderes Geschmackserlebnis in schöner Atmosphäre. 
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3- bis 4,5-Zimmer mit Balkon bzw. eigenem 
Garten | 80 m² bis 138 m² | Penthäuser 
mit sonniger Dachterrasse | Aufzug, Tief-
garage und Stellplätze | individuelle Aus-
stattung | nur 5 Gehminuten zum HBF 
Fürth und zur U-Bahn

Infopoint Karolinenstrasse 70 | Fürth 
sonntags 14 - 16 Uhr

Sofortinfo: 0911/ 34 709 - 375
www.schultheiss-wohnbau.de

KAROLINENSTRASSE
URBANE WOHNRÄUME IN FÜRTH

Abbildungsbeispiel | Energieang. (vorl.): A, Gas/Solar, BJ 2021

CITYWOHNEN
MITTEN IN 
FÜRTH

Die Kärwa-Pause ist vorbei 
und seit Kurzem wartet der 
Fürther Markt wieder im Her-
zen der Innenstadt mit seinem 
bunten Angebot an Leckereien 
auf. Die StadtZEITUNG stellt die 
Händlerinnen und Händler vor 
und schaut hinter die Kulissen. 

Diesmal steht Giancarlo 
Quartarone mit „leckerissimo“ 
am Stand G im Fokus: Mitt-
wochs und donnerstags ver-

sorgen die Quartarones Fürth 
mit feinen italienischen Deli-
katessen aus eigener kleiner 
Herstellung oder von befreun-
deten Familienbetrieben, die 
ebenso traditionell und mit viel 
Liebe arbeiten. Die Produkte 
werden nach alter Familien- 
tradition handgefertigt, sodass 
die Kunden ein unverfälschtes 
Geschmackserlebnis genießen 
können. Besonderen Wert legt 

der Inhaber mit sizilianischen 
Wurzeln auf die Natürlichkeit 
der Erzeugnisse, weshalb vie-
le Leckereien laktosefrei oder 
ohne Gluten sind und auch 
ohne Zusatzstoffe, Geschmacks-
verstärker, Aromen sowie an-
dere künstliche Beigaben aus-
kommen. Das Angebot reicht 
von luftgetrockneten Salamis 
aus dem Piemont, verschiede-
nen Käsesorten wie Pecorino 

Siciliano oder Parmesan, Pesto-
Variationen über Antipasti wie 
Oliven und Kirschtomaten in 
Öl bis hin zu sizilianischem Ge-
bäck wie Mandelbiscotti oder 
Cannoli siciliani. Ein zusätzli-
ches saisonales Angebot run-
det das Sortiment ab und sorgt 
dafür, dass sich Kundinnen und 
Kunden zumindest ein Stück-
chen „bella Italia“ in die Klee-
blattstadt holen können. �

Wer ist der Fürther Markt? Marktbeschicker stellen sich vor 

Mittwochs und donnerstags bringt Giancarlo Quartarone am Stand G „leckerissimo“ mit den angebotenen italienischen Delikatessen ein Stückchen Italien in 
die Kleeblattstadt.
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Leben. Glauben. Lernen.
Grundschule der Evangelischen Schulstiftung Fürth

Benno-Mayer-Str. 9-13, 90763 Fürth
Tel. 0911 / 50 72 26-0 Sekretariat
Fax 0911 / 50 72 26-22
E-Mail: sekretariat@luise-leikam-schule.de

www.luise-leikam-schule.de

Tag der off enen Tür
Sa., 9. November 2019, 
11.00–14.00 Uhr

Informationsabend
Mi., 22. Januar 2020, 18.00 Uhr

Lernen mit Kopf, Herz und Hand

Leben und Lernen in Gemeinschaft  
Jahrgangsmischung Ganzheitlicher Ansatz 

Jedes Kind ist einzigartig und 
wertvoll Ökologisches Lernen Ver- netzter 
Unterricht Freiarbeit  Kunst, Theater 

und Musik  Glaubensfragen gehö-
ren zum Schulalltag 

Off ene Ganztagsschule Erfahrene Pädagogen 

Zweitkraft im Unterricht 
Ferienbetreuung in Kooperation 

Staatlich anerkannte Grundschule 
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Hier fühlen wir uns richtig wohl!
Denn hier passt einfach alles  – vom Schnitt bis zur Lage. 
Solche Perlen fi ndet man bei der WBG Fürth.

Siemensstraße 28, 90766 Fürth | Telefon: 0911 / 7 59 95-0 | www.wbg-fuerth.de

Aerobic-Fitness-Kurs
nur  für  Frauen 
Die Spielvereinigung Greuther Fürth e.V./Turnen bietet im 

Rahmen ihres Gesundheits- und Fitness-Trainings jeden Donnerstag 

einen Aerobic-Fitness-Kurs nur für Frauen. Einstieg jederzeit möglich.

Wann? jeden Donnerstag von 19:00 – 20:00 Uhr, Start: 10.10.2019  

Wo? Sporthalle am Helmplatz, 90762 Fürth

SpVgg Greuther Fürth e.V.
Turnen
www.greuther-fuerth-turnen.de, 
anmeldung@greuther-fuerth-turnen.de

Wir erledigen für Sie:
      Maler-, Tapezier- & Lackarbeiten
      Entrümpelungen & Wohnungsauflösung
      uvm.

Balbierstraße 10 | Mobil 0172 10 42 164
90763 Fürth | roses_dienstleistungen@t-online.de

Anzeigenannahme

Tel. 976 40 79 66  
anzeigen@herbstkind-wa.de 
www.stadtzeitung-fuerth.de

Da haben sich zwei fleißige 
Handarbeiterinnen gefunden: 
Anja Stühler und ihr „Schmuck-
schloss“ mit Modeschmuck, 
Schnullerketten sowie vielen 
schönen Dingen mehr und 
Tanja Pfister mit ihrer „Näh-
nadel“ und selbst angefertig-
ten Kinderklamotten, Mütz-
chen, Taschen und Accessoires. 
Kennengelernt haben sich die 
beiden auf Märkten, auf denen 
die zwei Mütter ihre selbst pro-

duzierten Waren seit Jahren er-
folgreich anbieten. Nun gehen 
sie mit ihrem kleinen Laden 
am Marktplatz 1 gemeinsam 
den nächsten Schritt und ver-
schönern mit ihren Unikaten 
und individuell gestaltbaren 
Handarbeiten ab sofort das 
Angebot der Altstadt. Weitere 
Infos gibt es tagesaktuell auf 
den beiden Facebookseiten der 
Inhaberinnen unter Schmuck-
schloss und Nähnadel.�

Schick und handgemacht

Auf Verkaufsmärkten haben sie sich kennengelernt und auch bereits 
einen Namen gemacht, nun sind Tanja Pfister (Nähnadel) (li.) mit hand-
gefertigter Kleidung, Taschen und einem großen Sortiment für Klein und 
Groß sowie Anja Stühler, (Schmuckschloss), mit Modeschmuck, Schnul-

lerketten und vielem mehr am Marktplatz 1 in der Altstadt vertreten. 
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Für Frauen mit Begeiste-
rung fürs Heimwerken findet 
am Freitag, 8. November, 20 
Uhr, der kostenlose „Women 
at work“-Projektabend bei 
Hornbach in Fürth statt. Un-
ter fachkundiger Anleitung 
wird dabei wieder gedübelt, 
gesägt und gefliest. Die Teil-

nahme ist kostenlos und ex-
klusiv für Frauen. Aufgrund 
begrenzter Plätze empfiehlt 
die Firma Hornbach die früh-
zeitige Anmeldung unter 
www.hornbach.de/women-at-
work oder persönlich an der 
Servicetheke bei Hornbach in 
Fürth.�

WIRTSCHAFTSTICKER
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ENGAGEMENT FÜR DAS GEMEINWOHL

Die Klinikclowns Annerösli und Pista des Vereins Clownprojekt freuen sich über eine Spende über 1 000 Euro von der 
Paul Hildebrandt AG, die Niederlassungsleiter Franz Schmechtig (3. v. li.) überreicht hat. Statt Weihnachtsgeschenke 
für ihre Kunden zu machen, spendet die Firma seit Jahren für soziale Zwecke. Die Clowns besuchen jeden Dienstag 
die jungen Patientinnen und Patienten der Klinik für Kinder und Jugendliche am Klinikum Fürth und zaubern ihnen 
ein Lächeln ins Gesicht.
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Unterstützung für die Clowns im Klinikum

Das Mehrgenerationenhaus 
Mütterzentrum sucht ehren-
amtliche Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter. Wer Lust hat, 
einen offenen Krabbeltreff zu 

leiten oder gerne im Familien-
café mithelfen möchte, kann 
sich unter Telefon 77 27 99 in-
formieren. Es gibt eine kleine 
Aufwandsentschädigung.�

Mithilfe gesucht Schauen und Gutes tun

Gerd Adamski (li.) von der Bürgerstiftung Fürth hatte wieder Kunden, 
Freunde, Bekannte und Aktive in sein Radgeschäft SouthPark Cycles in 
den Malzböden eingeladen, um den Erntedankfestzug live mitzuerleben. 
Am Ende waren 800 Euro in der aufgestellten Spendenbox, die United Kilt-
runners e. V. erhöhten den Betrag noch auf 1000 Euro. Dieser Erlös kommt 
laut Stefan Frank, Vorstandsvorsitzender der Bürgerstiftung (re.), einem 

von der Stiftung geförderten sozialen Projekt zugute.
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0911. 92998-0

Andrea Henrici
INHABERIN

Dr. Schaefer Immobilien e.K.

• Seit über 20 Jahren Ihr kompetenter und persönlicher  
 Partner für Fürth, Nürnberg und Umgebung
• Umfassende Beratung in allen Fragen 
 des Immobilienverkaufs
• Immobilienbewertung, Vermarktung und Verkauf

Jetzt in der Fürther Uferstadt. 
Kommen Sie vorbei!

Kurgartenstraße 37/Passage | 90762 Fürth
henrici@dr-schaefer-immobilien.de
www.dr-schaefer-immobilien.de

Haus t e chn i k

Siegelsdorfer Straße 27a
90768 Fürth

Tel. 977 208-0 • Fax 977 208-21
info@tilgner-haustechnik.de
www.tilgner-haustechnik.de

Sanitär, Badsanierung, 
Wasseraufbereitung, 

Komplettbäder, Heizung, 
Solar, Klima, Flaschnerei, 
Dachdeckerei, Lüftung, 

Kundendienst, Notdienst 
und Wartung

„Schlechter Empfang?“  
Das muss nicht sein.

- Wir reparieren und bauen Ihre SAT- 
  Anlage oder Antenne.
- Wir reparieren TV, Hifi-Anlage sowie 
  Kaffeevollautomat in der hauseigenen  
  Werkstatt.
- Verkauf und Installation v. Neugeräten. 
- Beratung auch bei Ihnen zu Hause.

Ihr Metz Spezialist seit 
über 50 Jahren.

SOZIALES & GESELLSCHAFT
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SENIORINNEN UND SENIOREN

Fachstelle:
Die Fachstelle für Senio-

rinnen und Senioren und die 
Belange von Menschen mit 
Behinderung der Stadt Fürth 
(fübs) ist montags bis freitags 
von 9 bis 12 Uhr sowie don-
nerstags von 13.30 bis 16 Uhr 
geöffnet. Die Seniorenbeauf-
tragte, Christiane Schmidt, ist 
unter der Nummer 974-17 89 
zu erreichen und bietet diens-
tags und donnerstags von 10 
bis 12 Uhr Sprechstunden an. 
Sie finden im Technischen 
Rathaus, Hirschenstraße 2b, 
im Erdgeschoss statt.

Seniorenrat: 
Der Seniorenrat der Stadt 

Fürth ist dienstags und don-
nerstags von 9 bis 12 Uhr 
und nach telefonischer Ver-
einbarung unter 974-18 39 im 
Erdgeschoss des Rathauses, 
Königstraße 86, Zimmer 005, 
zu erreichen. Kontakt ist auch 
per Mail unter seniorenrat@
fuerth.de möglich, weitere 
Informationen zur Arbeit des 

Gremiums sind auf der Home-
page unter www.senioren-rat-
fuerth.de.to zu finden.

Behindertenrat:
Der Fürther Behindertenrat 

ist vom Technischen Rathaus 
in die benachbarte Hirschen-
straße 2a (ehemalige Wollstu-
be) umgezogen. Bis eine auto-
matische Türe eingebaut wird, 
können Rollstuhlfahrerinnen 
und -fahrer auf der Straßen-
seite klingeln, dann wird die 
Tür geöffnet. Die Sprechzeiten 
finden weiterhin jeweils diens-
tags von 9.30 bis 11.30 Uhr 
statt. Für Interessierte besteht 
die Möglichkeit, sich zu infor-
mieren und beraten zu lassen. 
Es können auch Probleme und 
Missstände aufgrund einer Be-
hinderung angesprochen wer-
den. Weitere Termine können 
unter der Rufnummer 974-17 
83 oder E-Mail behinderten-
rat@fuerth.de vereinbart wer-
den. Weitere Informationen 
zur Arbeit des Rats: www.
behindertenrat-fuerth.de.�

Sprechzeiten

Seniorenveranstaltungen 
„Wer wird Europameis-

ter?“– Unter diesem Motto 
darf am Donnerstag, 31. 
Oktober, 14.30 Uhr, in der 
Gaststätte „Zum Stadtwap-
pen“, Bäumenstraße 4, bei 
Kaffee und Kuchen rund um 
das Thema Europa gerätselt 
werden. Beim Quiz des Ver-
eins Bürger Europas e.V. kön-
nen die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer ihr Wissen testen 
und erhalten dabei spannen-
de Einblicke rund um die eu-
ropäische Gemeinschaft. Es 
gibt außerdem kleine Preise 
zu gewinnen. Kosten zwei 
Euro. Die Veranstaltung ist 
nicht barrierefrei. Nähere In-
formationen bei der fübs. 

Im Rahmen des Europäi-
schen Filmfestivals der Ge-
nerationen zeigt die fübs in 
Kooperation mit dem Koordi-
nierten Stadtteilnetzwerk In-
nenstadt am Donnerstag, 7. 
November, 16 Uhr, den Film 
„Britt-Marie war hier“ im Sozi-
alen Zentrum, Hirschenstraße 
37. Die Komödie von Tuvan No-
votny erzählt von der biederen 
Ehe- und Hausfrau Britt-Marie, 
die mit über 60 Jahren einen 
Neubeginn als Betreuerin in 
einem Jugendzentrum wagt. 
Ab 15 Uhr findet ein Plausch 
bei Kaffee und Kuchen statt. 
Anmeldung bei der fübs und 
im Sozialen Zentrum (Aufent-
haltsraum/Theke).�

Einsamkeit im Alter ist ein 
zunehmendes Problem. Das 
Freiwilligenzentrum (FZF) 
sucht daher weitere Aktive 
für seinen Besuchsdienst für 
Seniorinnen und Senioren. 
Miteinander ins Gespräch 
kommen, kleine Spaziergän-
ge mit und ohne Gehhilfen un-
ternehmen, gemeinsame Hob-
bys teilen, zusammen Karten 
spielen oder beim Einkaufen 
unterstützen ist üblicherwei-

se das Tätigkeitsspektrum für 
die Ehrenamtlichen. Das FZF 
klärt in ausführlichen Gesprä-
chen einerseits den Bedarf 
und die Wünsche der Senio-
ren und andererseits die Vor-
stellungen und Möglichkeiten 
der Freiwilligen. Die Partner-
schaften werden intensiv vom 
FZF betreut. Weitere Informa-
tionen unter Telefon 2 17 47 
82 oder per E-Mail an fzf@
iska-nuernberg.de.�

Allein, aber nicht einsam

 
 

Öffentliche  Versammlung 
Dienstag,  5.11.2019,  18 Uhr 

KULTURFORUM,  Würzburger Straße 2,  Fürth 

 

Gäste und Themen: 

 

Frau Lydia Bauer-Hechler 
- Bezirksrätin beim Bezirk Mittelfranken - 

„Mehr Teilhabe durch das Bundesteilhabegesetz (BTHG) -  
was ändert sich bei den Leistungen des Bezirks?“  

------- 

Herr Axel Wisgalla 
- Leiter der EUTB in Fürth - 

„Die Arbeit der ergänzenden unabhängigen Teilhabeberatung“  
---------- 

Bericht des Behindertenrates 

---------- 
Der „Kleine Saal“ im Kulturforum ist barrierefrei zu erreichen. 

Gebärdendolmetscherinnen sind anwesend. 

 

WIR FREUEN UNS AUF IHR KOMMEN 

www.behindertenrat-fuerth.de    

 

 U1 Stadthalle Linie 172+179 Stadthalle + Saturn  Uferstraße 
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KINDER, JUGEND, SCHULEN

Ein in Modulbauweise entste-
hender Erweiterungsbau soll 
die Raumnot in der Grund- und 
Mittelschule Pestalozzistraße 
lindern. Nach dem Spatenstich 
vor wenigen Monaten ist jetzt 
Richtfest für das 5,3 Millionen 
Euro-Projekt gefeiert worden.

Skeptisch sei er zunächst ge-
wesen, verriet Schulleiter Tho-
mas Bauer. Denn nach dem 
Baustart im Mai dieses Jahres 
schien erstmal „nichts mehr 
zu passieren“, so der Pädagoge. 
„Doch dann ging plötzlich alles 
rasend schnell“. 

Das sei eben typisch für die 
Modulbauweise, erklärte Bau-
referentin Christine Lippert, 
die zwar noch nicht verraten 
wollte, welche Farbtöne für die 
Innengestaltung gewählt wor-
den sind, doch Orange wie die 

Fassade werde es definitiv nicht 
sein. „Ihr bekommt auf alle Fälle 
ein schönes, lebendiges Gebäude 
mit einem kräftigen Farbton, der 
gut zu Fürth passt“, versicherte 

Lippert den Schülerinnen und 
Schülern. Doch ist noch ein 
wenig Geduld gefragt, die Fer-
tigstellung ist für das Frühjahr 
2020 geplant. 

Ein großer Stein ist auch 
Schulreferent und Bürgermeis-
ter Markus Braun vom Herzen 
gefallen, ließen doch steigende 
Schülerzahlen und die zuneh-
mende Nachfrage nach Ganzta-
gesbetreuung die Schule an ihre 
Kapazitätsgrenzen stoßen. Für 
deutliche Entspannung soll so 
der dreigeschossige Neubau mit 
seinen vier Klassenzimmern so-
wie acht Ganztagesräumen, einer 
Mensa mit Küche und den zwei 
Lernwerkstätten sorgen.

Raumbedarf besteht übrigens 
auch an der Friedrich-Ebert-
Schule, in Burgfarrnbach an der 
Adalbert-Stifter-Schule sowie an 
der Frauenschule. Auch dort soll 
laut Braun in den nächsten zwei, 
drei Jahren mit Modulbauten 
mehr Platz für Schülerinnen und 
Schüler geschaffen werden.�

Modulbauweise ermöglicht schnellen Baufortschritt
Pestalozzischule feierte Richtfest für Erweiterungsbau – Steigende Schülerzahlen verursachen Raumnot

Unmittelbar neben dem denkmalgeschützten Altbau soll der dreigeschos-
sige Modulbau die Raumnot an der Pestalozzischule lindern und zudem 

Platz für eine weitere Inklusionsklasse bieten. 
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Kleine Geschichten ganz 
groß erzählt für kleine Men-
schen und natürlich auch für 
Große, die im Herzen jung 
geblieben sind. Zum zweiten 
Mal lädt das Kulturforum in 
Kooperation mit dem Stadt-
theater Fürth von Samstag, 
26. Oktober, bis Montag, 
4. November, zu den „MI-
NIaturen“. Zum Auftakt der 
Theatertage für Kinder steht 
eine Premiere des Theaters 
Morgenroth & Schwester auf 
dem Programm: In „Knusper, 
Hexen, Königskinder“ dreht 
sich alles um die Märchen 

der Brüder Grimm. Für et-
was ältere Kinder geben die 
beiden aus Film und Fernse-
hen bekannten Schauspieler 
Stefan Murr und Heinz-Josef 
Braun die „Bayerischen Bre-
mer Stadtmusikanten“ – eine 
lustige Märchenerzählung 
mit Musik. Mit einer weiteren 
Premiere wartet das Stadtthe-
ater in Kooperation mit dem 
Kulturforum auf: „Hinterm 
Haus der Wassermann“, ein 
Klassiker nach Gudrun Pause-
wang, der als inklusives Figu-
rentheater auf die Bühne des 
Kulturforums kommt.

Alle Infos und 
Termine unter 
www.kulturforum.
fuerth.de�

Theatertage für Kinder 
Im Kulturcafé Zett9 findet 

in den Ferien ein kostenloser 
U20-Poetry Slam Workshop 
am Dienstag, 29., und Mitt-
woch, 30. Oktober, jeweils 
von 14 bis 18 Uhr, statt.

Von der ersten Idee bis 
zum fertigen Text erhalten 
die Teilnehmenden ab 14 
Jahren Tipps und Tricks und 

werden von der Profi-Poetry-
Slammerin Pauline Füg beim 
Verfassen von Gedichten und 
Geschichten begleitet. 

Anmeldungen bis spätes-
tens Montag, 28. Oktober, 
unter E-Mail linda.gerstmei-
er@zett9.de erforderlich. Kei-
ne Vorkenntnisse nötig.�

Poetry Slam Workshop

Wir sind schon da...
und warten auf Dich!

Einladung
zum Informationsabend 

Freitag, 8.11.2019, 18 Uhr

Mittelschule Cadolzburg
Breslauer Str. 1
90556 Cadolzburg

Rückfragen unter diethart.bischof@der-schuelercoach.de

Anmeldung online
www.der-schuelercoach.de/veranstaltungen

Du?
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Die Erziehungs- und Familien-
beratungsstelle der Stadt Fürth 
bietet den Kurs „Kinder im 
Blick“ für Eltern in Trennung an. 
Wenn Eltern sich trennen, ver-
ändert sich vieles, auch für die 
Kinder. Sie brauchen in dieser 
Zeit besonders viel Zuwendung, 
um den Übergang in den neuen 
Lebensabschnitt zu bewältigen. 
Der Kurs gibt praktische Tipps, 
wie sich die Mädchen und Jun-
gen positiv entwickeln, Stress 
vermieden oder abgebaut und 

wie der Kontakt der Eltern un-
tereinander gestaltet werden 
kann. Die Treffen in kleinen 
Gruppen finden an den Sams-
tagen, 16., und 23. November, 
sowie 7. Dezember, jeweils von 
9 bis 16 Uhr, in den neuen Räu-
men der Erziehungs- und Fami-
lienberatungsstelle in der Alex-
anderstraße 9, 3. Stock, statt. 
Die Teilnahme ist nur für einen 
Elternteil möglich. Nähere Infos 
und Anmeldung unter Telefon 
974-19 42. Kosten: 35 Euro.�

Tipps für Trennungskinder
Das Jugendkulturmanage-

ment con-action veranstaltet 
am Samstag, 26. Oktober, 17 
Uhr, zum fünften Mal einen 
„Shamrock Cypher – the new-
comer battle Breakdance-
Wettbewerb“ für Jungen und 
Mädchen im Kopf und Kra-
gen, Ottostraße 27. Gekämpft 
wird eins zu eins, zugelassen 
sind B-Boys und -Girls un-
ter 18 Jahren. Das Preisgeld 
beträgt 100, die Startgebühr 

drei Euro. Anmeldungen vor 
Ort ab 16.30 Uhr oder unter 
E-Mail unter info@con-ac-
tion.net.

Am Sonntag, 27. Oktober, 
werden zwei der Juroren des 
„Shamrock Cypher“ ihr Wis-
sen weitergeben: Der Work-
shop mit Lafilove findet von 
14 bis 16 Uhr und der mit Raw- 
mantic von 16.30 bis 18.30 
Uhr statt. Unkosten jeweils 
drei Euro.�

Battle und Workshops

Nach den Entwürfen des ama | Architekturbüros aus Burghausen soll sich das neue, mit großen Lichthöfen verse-
hene Gymnasium in die vorhandene Bebauung einfügen, ohne das Landschaftsschutzgebiet zu berühren. 
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<< Fortsetzung von Seite 1 <<

Siegerentwurf liegt vor

Eine Besonderheit war laut 
Braun, der als Referent auch 
für die Schulen in der Kleeblatt-
stadt verantwortlich zeichnet, 
dass der Beschluss einstimmig 
fiel. Und das obwohl insgesamt 
49 Wettbewerbsbeiträge ein-
gingen. Daraus wählte die Jury 
bereits im Juli 13 aus. Zwölf – 
ein Büro beteiligte sich nicht 
mehr – gingen mit überarbei-
teten Planungen in die zweite 
und letzte Runde. 

Der Siegerentwurf sieht ein 
kompaktes viergeschossiges 
Gebäude mit zwei Lichthöfe 
vor, die für eine optimale Be-
leuchtung sorgen. Der Kubus 
nimmt mit seiner Klinker-
fassade Bezug auf die umste-
henden Gebäude und bezieht 
als Kulisse die naheliegenden 
Talauen sehr gut ein. Von be-
sonderer Bedeutung ist für 
Lippert und Braun, dass mit 
der Kompaktheit des Neu-
baus ein geringer Flächenver-
brauch einhergeht, dadurch 
das Landschaftsschutzgebiet 
nicht tangiert wird und viele 
der vorhandenen Bäume er-
halten werden können. Dazu 
gehört vor allem auch die 
schützenswerte alte Eiche auf 
dem Areal. Weiterer Pluspunkt 
der Planung ist laut Jury ein 
Vorplatz zwischen Schule und 
Sozialrathaus, der in eine zu 
den Talauen führende „Spani-
sche Treppe“ mündet.

Das Ergebnis des Wettbe-
werbs legt die Baureferentin 
am Mittwoch, 20. November, 
dem Stadtrat vor. Das Gremi-
um entscheidet nach Worten 
von Bürgermeister Braun 

dann, ob es den von der Jury 
empfohlenen Weg weiter 
beschreiten will und ob auf 
diesen Grundlagen weiter-
geplant werden soll. Fällt  
der Beschluss positiv aus, 

leitet das Baureferat die wei-
teren notwendigen Verfah-
rensschritte ein. Mit einem 
Baubeginn rechnen Lippert 
und Braun frühestens Ende 
2021.�
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UMWELT & NATUR
Nisthilfe und Unterschlupf

bei Regen und Gewitter 
zum Solarberg geradelt war, 
um sich von der Standfestig-
keit zu überzeugen.

Allen Unkenrufen zum Trotz 
hat sich das 2003 in nur drei 
Monaten unter der Federfüh-
rung von Wolfgang Wismeth 
realisierte Projekt zu einem 
wahren Erfolgsmodell entwi-
ckelt. Zu den Gewinnern zäh-
len neben der Umwelt, die in 
den vergangenen 15 Jahren 
durch die schadstofffreie Ener-
gieerzeugung bisher von rund 
10 500 Tonnen CO2 entlastet 
wurde, auch die Anleger, die in 
das einzigartige Geschäftsmo-
dell investiert haben. Denn der 
Solarberg liefert seit seinem 
Start durchschnittlich mehr 
als ein Megawatt Leistung, 
was über der ursprünglichen 
Prognose liegt und somit für 
Top-Rendite sorgt. „Erwartet 
waren fünf Prozent, jetzt lie-
gen wir bei sieben bis acht Pro-
zent“, so Jung. 

Noch bis 2024 wird die 
Einspeisung des Ökostroms 
ins Stromnetz durch das Er-
neuerbare-Energien-Gesetz 
(EEG) bezuschusst. Aber auch 
wenn die Einspeisevergütun-
gen wegfallen, werden die 
Solarmodule nicht abgebaut, 
so der OB. „Wie genau der 
produzierte Strom genutzt 
werden soll, muss noch ge-
klärt werden – eventuell für 
städtische Einrichtungen wie 
Kindergärten“. 

Nach wie vor sei das Solar-
thema aktuell, urteilt Jung. So 
stammen zwölf Prozent des 
Stroms, der im Stadtgebiet 
verbraucht wird, aus erneu-
erbaren Energien. 

Um den Anteil weiter zu 
steigern, sollen zukünftig vor 
allem Dächer von Gewerbe-
gebäuden und von denkmal-
geschützten Häusern, die 
bisher tabu waren, mit Pho-
tovoltaikanlagen bestückt 
werden.�

<< Fortsetzung von Seite 1 <<

Solarberg liefert seit über 15 Jahren satte Gewinne

Klassische Haarstyling-
Pro duk te. Pomaden, 
Brillantine, Frisiercremes 
und Hair Tonics - original 
aus den USA, England, 
Austra lien - chemiefrei 
- ohne Tierversuche - in 
klassischen Blechdosen - 
mit Düften die wir noch 
von unseren Großvätern 
in Erinnerung haben.

Gustavstraße 28,  Fürth  
Tel. 0911 - 93  89  96  16
posta@dongiuseppe.de

DG_Anz_StadtZeitung1516_94x31_druck.indd   1 10.09.15   22:49

Die Fledermausfreunde 
Fürth bieten eine fachkundi-
ge Anlaufstelle für verletzte 
oder hilfsbedürftige Tiere 
und sind telefonisch unter 

Fledermaus-Anlaufstelle
der Nummer 74 83 40 er-
reichbar. Ralf Hufnagel steht 
mit Rat und Tat zur Seite und 
kümmert sich um die Findlin-
ge.�

HERBSTLICHER 
GRABSCHMUCK

Calluna vulgaris 
KNOSPENBLÜHER  

HEIDE TRIO
In trendigen Farb mischungen,  

Topf-Ø 12 cm

Cyclamen persicum „Super Serie“ 
MIDI-ALPENVEILCHEN 
Aus eigener Gärtnerei 
Für Außen  bepflanzung geeignet,  
als Zimmerpflanze verwendbar,  
Topf-Ø 11 cm 

Stück  

2,99

Stück  

1,99

Gartenwelt Dauchenbeck e.K. · Inhaberin: Monika Dauchenbeck · Mainstraße 40 · 90768 Fürth-Atzenhof
Gartenwelt Dauchenbeck GmbH & Co. KG · Inhaberinnen: Christina Dauchenbeck & Mirja Dauchenbeck-Barth 

Am Jakobsweg 15 (Hofäckerweg) · 90547 Stein-Oberweihersbuch
Telefon: 09 11 / 9 77 22 - 0 · Mo. – Fr. 8.30 – 19.00 Uhr · Sa. 8.00 – 17.00 Uhr · www.gartenwelt-dauchenbeck.de

Werbeangebote gelten ab sofort – 
 solange Vorrat reicht. Abbildungen 

ähnlich. Irrtümer vorbehalten.

Winterschutz
Mit dem  
richtigen

bringen Sie Ihre 
Pflanzen gesund ins 
neue Frühjahr.

Insektenschutz wird in der Kleeblattstadt großgeschrieben. Handeln statt re-
den lautet hierbei die Devise: Auf Wunsch der Stadtspitze haben Schreiner-
Lehrlinge der KinderArche und mit Unterstützung der Schreiner-Innung rund 
30 sogenannte Insektenhotels gefertigt, also Nist- und Überwinterungsplät-
ze für Nützlinge. Gemeinsam mit Innungs-Obermeister Heinz Hufnagel und 
weiteren Vertretern des Handwerks überreichten Oberbürgermeister Thomas 
Jung und Bürgermeister Markus Braun im Rathaus-Innenhof die Insektenho-

tels an Kleingärtner sowie an Vertreter von Kitas und Grundschulen.
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Verborgene    
   Schätze{   Schätze

Edelmetalle stecken nicht 
nur in der Erde. Besonders 
große Mengen stecken in 
Elektrogeräten.

Besser Reparieren lassen, als 
gleich was neues zu kaufen:

Werde kreativ und 
verbinde die Punkte.
Stift absetzen bei )

Repair-Café fürth
Nürnberger Straße 3
90762 Fürth

Elektrogeräte sind 
kein Restabfall, 
sie gehören auf den 
Wertstoff hof.

Maßnahmen gegen 
zu viel Elektroschrott

Langlebige 
Produkte kaufen

Verkaufen statt 
wegwerfen

   Schätze   Schätze   Schätze

1

11
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Verborgene    
   SchätzeVerborgene    
   SchätzeVerborgene    

Werde kreativ und 

Infos

Fürth
Abfallwirtschaft

Hier werden Sie Elektroschrott los:
Sammelstellen
Nach dem Elektro- und Elektronikge-
rätegesetz dürfen Elektrogeräte 
nicht im Restabfall landen, sondern 
müssen gesammelt werden. Vor al-
lem die kleine Elektronikgeräte wie 
Smartphones oder Laptops enthal-
ten seltene und teure Metalle, die 

sich recyceln lassen. Deshalb sollten 
Sie eine der folgenden beiden Mög-
lichkeiten für die Entsorgung Ihres 
Elektronikschrotts nutzen:
1. Sperrmüllabfuhr
Sie bezahlen 15 Euro Anfahrpau-
schale. Wir nehmen alle Geräte mit.
2. Recyclinghof
Wir nehmen große und kleine Elekt-
rogeräte an.
Tausch- und Verschenkbörsen nutzen
Gehwege und Straßen gehören zum 

öffentlichen Raum. Bitte legen Sie 
dort keine ausrangierten Möbel, Ge-
räte oder Haushaltsgegenstände für 
andere zum Mitnehmen ab. „Wilde 
Abfallablagerung“ wird als Ord-
nungswidrigkeit geahndet. Nutzen 
Sie lieber Flohmärkte oder Ver-
schenkbörsen wie 
https://fuerth.verschenkmarkt.info
im Internet, um Liebhaber für Ihre al-
ten Sachen zu fi nden. 

Ob wir in der Mikrowelle noch mal 
schnell die Nudeln vom Vortag 
warm machen oder uns abends 
nach Feierabend vor der Glotze 
versammeln, ob wir Games auf 
der Konsole zocken, auf dem 
Laptop Infos im Internet suchen 
oder per Smartphone eine Fete 
mit Freunden organisieren: Unser 
Leben wäre heute ohne Elektro-
nik kaum mehr denkbar. Aber der 
Komfort hat auch seinen Preis, 
den wir gerne verdrängen.

Es ist für uns selbstverständlich 
geworden, dass uns elektroni-
sche Geräte in fast allen Be-

reichen das Leben erleichtern. 
Wir haben uns daran gewöhnt, 
Informationen bei Bedarf sofort 
mit dem Laptop abrufen zu kön-
nen, begehrte Produkte spontan 
online zu bestellen oder in Echt-
zeit mit Freunden am anderen 
Ende der Welt zu chatten – wäh-
rend gleichzeitig unsere Wasch-
maschine automatisch das 
richtige Programm für die Fein-
wäsche wählt oder das „Smart 
Home“ die Klimaanlage ganz 
von selber reguliert. Ferner ist 
es schon fast normal, dass man 
sich alle zwei Jahre ein neues 
Smartphone holt.

Aber das ist auch kein Wunder. 
Denn viele elektronischen Geräte 
geben schon nach kurzer Lebens-
dauer den Geist auf – und oft ist 
das auch noch gewollt, damit wir 
bald die Produkte der nächsten 
Generation kaufen.

Unseren Einfl uss als Kunden 
nutzen
Woran wir dabei meist nicht 
denken: Für die Herstellung von 
Elektrogeräten braucht man nicht 
nur sehr viel Energie und Wasser, 
sondern auch seltene Rohstoffe, 
die beispielsweise in Afrika unter 
menschenunwürdigen Bedingun-
gen abgebaut werden. Zudem 
enthalten die fertigen Geräte 

nicht nur jede Menge Plastik und 
Schwermetalle, die unsere Um-
welt belasten. 
Schon beim Kauf von Elektronik-
produkten sollten wir deshalb 
auf Langlebigkeit achten: Ist das 
Gerät robust und hält auch stär-
kere Belastungen aus? Kann man 
Akkus herausnehmen und aus-
tauschen? Lässt sich das Gerät 
leicht reparieren? Fragen Sie ru-
hig bei Händlern und Herstellern 
kritisch nach. Zeigen Sie den Pro-
duzenten von Elektronik-Ramsch 
die rote Karte, indem Sie sich für 
Qualität entscheiden!

Reparieren und Teilen spart 
Ressourcen
Auch wenn das heute oft schwie-
rig ist: Versuchen Sie, defekte Ge-
räte reparieren zu lassen, statt sie 
gleich zu entsorgen – das spart 
nicht nur Energie und Rohstoffe, 
sondern oft auch Geld. Viele Her-
steller nehmen ihre Geräte mitt-
lerweile auch gegen einen Bonus 
zurück, wenn man ein neues Pro-
dukt erwirbt. Oder Sie geben Ihre 
alten Geräte zum „Ausschlach-
ten“ an Bastler weiter – ideal eig-
nen sich dafür Tausch- und Ge-
schenkbörsen oder auch soziale 
Einrichtungen.

ELEKTRONIK – KOMFORT MIT TÜCKEN

   Schätze   Schätze
Da mach’ Da mach’ 
ich mit!ich mit!ich mit!ich mit!ich mit!ich mit!ich mit!ich mit!ich mit!ich mit!ich mit!ich mit!ich mit!ich mit!ich mit!ich mit!ich mit!ich mit!ich mit!ich mit!
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Ein symbolischer Akt mit 
nachhaltigem Effekt: infra-Ge-
schäftsführer Marcus Steurer 
hat höchstpersönlich eine der 
ersten von rund 4 800 moder-
nen LED-Straßenleuchten in 
Betrieb genommen. Bis Ende 
September 2021 sollen alle aus-
getauscht sein, Ziel für 2019 ist, 
noch etwa 30 Prozent davon zu 
wechseln. 

Nach der Umrüstung liegt 
der Stromverbrauch um knapp 

eine Million Kilowattstunden 
niedriger als im Jahr 2018. Die 
Stadt Fürth spart so künftig 
jährlich etwa 170 000 Euro an 
Stromkosten ein. Steurer sieht 
eine hochwertige Straßenbe-
leuchtung als „große Heraus-
forderung für die Städte.“ Er 
ist sicher, dass sich die Inves-
titionssumme von fast 600 000 
Euro auszahlt, denn neben 
dem finanziellen Aspekt wird 
auch die Umwelt um rund 530 

Tonnen CO2 pro Jahr entlastet. 
Weiterhin wird die Lichtver-
schmutzung reduziert und die 
neutrale Lichtfarbe wirkt sich 
positiv auf den Insekten- und 
Artenschutz aus. Zu guter Letzt 
erhöhen sich die Wartungszy-
klen der neuen Leuchten von 
vier auf 16, im Idealfall sogar 
auf 20 Jahre.

Für die bestehenden Seil-
hängeleuchten lässt sich nach 
Steurers Worten die Wirtschaft-

lichkeit noch nicht darstellen. 
Dennoch ist er zuversichtlich, 
dass die technische Entwick-
lung in den nächsten Jahren 
auch für diese Leuchtenart ak-
zeptable Lösungen hervorbrin-
gen wird. 

Neben dem Austausch der be-
stehenden Natriumdampfhoch-
druckleuchten testet die infra 
derzeit am Käppnerweg eine 
sogenannte adaptive Beleuch-
tungsstrecke: Ein kleiner Kas-
ten reagiert ähnlich wie ein Be-
wegungsmelder auf Radfahrer 
oder Fußgänger und verstärkt 
dann die Helligkeit der Straßen-
beleuchtung. „Da die smarten 
Systeme miteinander kommu-
nizieren, schalten sich eine Rei-
he von Leuchten vor und hinter 
dem Objekt gleichzeitig mit ein 
und das Licht ‚läuft‘ sozusagen 
mit, beziehungsweise ist immer 
ein Stück voraus“, erklärt der 
infra-Chef. Wird im Anschluss 
keine Bewegung mehr regist-
riert, dimmen sich die Leuchten 
auf ein geringeres Mondschein-
Lichtlevel von 20 Prozent der 
üblichen Lichtstärke herunter. 
Laut Steurer sind die ersten 
Erfahrungen damit sehr gut 
und es ist nach Abschluss der 
Testphase durchaus denkbar, 
weitere geeignete Wege ent-
sprechend umzurüsten.�

INFRA

infra-Chef Marcus Steurer (li.) hat zusammen mit Elektromonteur Andreas Martin eine der ersten LED-Leuchten an 
einem Lichtmast im Vacher Melissenweg angebracht.

Umweltfreundliche und kostensparende Straßenleuchten
Rund 4800 Lichtpunkte werden auf moderne Technik umgerüstet – infra testet smarte Beleuchtung
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Viele scheuen sich, im Dunkeln 
öffentliche Verkehrsmittel zu 
benutzen, weil sie den Weg von 
der Haltestelle bis zur Haustüre 
fürchten. Eine Reihe von Maß-
nahmen der infra fürth verkehr 
gmbh sorgt für Abhilfe:

• Nach 20 Uhr halten Busse auf 
Wunsch zwischen den Halte-
stellen (sofern dies die Straßen-
verkehrsordnung zulässt); dazu 
einfach den Busfahrer eine Hal-
testelle zuvor informieren.

• Es besteht immer die Mög-
lichkeit, sich beim Einsteigen 
an den Fahrer zu wenden und 
über Funk ein Taxi an die 
Zielhaltestelle bestellen zu 
lassen. Außer dem üblichen 
Taxi-Tarif fallen keine Mehr-
kosten an.

• Fühlt sich der Fahrgast be-
droht, kann der Fahrer jederzeit 
über die zentrale Service-Leit-
stelle notwendige Maßnahmen 
veranlassen.�

Sicher nach Hause kommen
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AMTSBLATT
AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Satzung zur Änderung der 
Gebührensatzung für Sondernut-
zungen an öffentlichen Straßen 
in der Baulast der Stadt Fürth 
(Sondernutzungsgebühren-
satzung) vom 4. Januar 1979, 
zuletzt geändert mit Ände-
rungssatzung vom 15. Dezember 
2010 (StadtZeitung Nummer 
24 vom 22. Dezember 2010 mit 
Berichtigung in der StadtZeitung 
Nummer 1 vom 19. Januar 2011) 
Die Stadt Fürth erlässt aufgrund 
des § 8 Abs. 3 des Bundesfern-
straßengesetzes in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 28. 
Juni 2007 (BGBl. I S. 1206), zu-
letzt geändert durch Artikel 1 
des Gesetzes vom 29. November 
2018 (BGBl. I S. 2237), und Art. 
18 Abs. 2 a Sätze 1 und 4 des Bay-

erischen Straßen- und Wegege-
setzes (BayStrWG) in der Baye-
rischen Rechtssammlung (BayRS 
91-1-B) veröffentlichten berei-
nigten Fassung, zuletzt geändert 
durch § 9 des Gesetzes vom 24. 
Juli 2019 (GVBl. S. 408), gemäß 
Beschluss des Stadtrates vom  
25. September 2019 folgende 
Satzung:
§ 1 
Die Anlage 1 zur Sonder-
nutzungsgebührensatzung 
(Sondernutzungsgebühren-
verzeichnis) wird wie folgt 
geändert:
1. Bei der Position 12a „Auf-
stellen von Werbeträgern dau-
erhaft“ wird vor der Zeile „Me-
galight“ folgende neue Zeile 
eingefügt:

18 Arztparkplatz Stück Monat 40

19 Carsharing-
Stellplatz

Stück Monat 40

20 Verkehrsspiegel Stück Jahr 20

21 Postablagekasten Stück Jahr 130

22 Mobilfunkmast Stück und 
Anzahl der 
Mobilfunk-
anbieter

Jahr 5.000 für den Mast 
und die ersten 
zwei Anbieter, 
1.500 je weiterem 
Anbieter

Roadside Screen Stück Jahr 8.000 – 20.000

2. Nach der letzten Position 17 
„Treppen, Trittstufen“ werden 

folgende neue Positionen ein-
gefügt:

§ 2
Die Satzung tritt am 1. November 
2019 in Kraft.
Die vorstehende Satzung wurde 
vom Stadtrat in seiner Sitzung 
am 25. September 2019 be-

schlossen. Sie wird hiermit aus-
gefertigt und bekanntgemacht.
Fürth, 9. Oktober 2019, STADT 
FÜRTH
Dr. Thomas Jung, Oberbürger-
meister�

Die Stadtverwaltung bit-
tet alle Bürgerinnen und 
Bürger, die Stadt sauber zu 
halten. Und jeder kann dazu 
einen kleinen Beitrag leis-
ten, wenn gewisse Regeln 
– die selbstverständlich sein 
sollten – beachtet werden: 
So ist es beispielsweise ver-
boten, Gegenstände im Stra-

ßenraum und auf Gehwegen 
wegzuwerfen. Dies kann mit 
einem Bußgeld von 15 bis 35 
Euro geahndet werden. Nicht 
erlaubt sind außerdem das 
Parken in Grünanlagen und 
Landschaftsschutzgebieten 
(Bußgeld 25 bis 35 Euro) und 
das Taubenfüttern (50 Euro 
Bußgeld).�

Fürth bitte sauber halten!
Die Termine der Müllabfuhr 

für können unter http://www.
abfallwirtschaft.fuerth.eu/ ab-
gerufen werden. Die Anwen-
dung wird laufend aktualisiert 
und bietet Funktionen wie den 
Ausdruck in einem Kalender- 
und Tabellenformat. Zudem ist 
es möglich, die Daten in unter-
schiedlichen Formaten herun-
terzuladen und zu importieren.

Eine stets aktuelle Übersicht 
der Abfuhrtermine liefert 
auch die „Fürth-App“, die für 
iPhone im „Apple Store“ und 
für Android unter „Google 
Play“ kostenlos erhältlich ist. 
Unter www.fuerth.de/abfall 
gibt es zahlreiche Infos zur 
Mülltrennung und den Ab-
fallkalender für 2019 als „pdf-
Download“.�

Abfuhrtermine online

Andriod iOS

Abfallwirtschaft
Individueller Abfuhrplan
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Anmeldung der Ehe-
schließungen

Daniela Ermann – Sebastian 
Raiml, Ronhofer Hauptstr. 179; 
Anna Teresa Schramm – Timo 
Pfeffer, Fürth; Ramona Scher-
te – Robert Newmann, Hofweg 
6; Renate Moll – Antonio Loisi, 
Bayernstr. 29.

Eheschließungen
Cornelia Reichert – Benja-

min Hirschmann, Graf-Pück-
ler-Limpurg-Str. 89; Hanna 
Bauernschmitt – Daniel Teich-
mann, München; Jessica Mela-
nie Wolf – Jesus Lamas Cerquei-
ro, Fürth.

Geburten
Vânia Alexandra Ferreira de 

Moura Rola und Ruben Anto-
nio Gomes Rola, Sohn Isaac de 
Moura Rola, Dietenhofen; Me-
lanie Wichmann und Markus 
Nitschke, Tochter Lina Marie 
Wichmann, Fürth; Ann-Kathrin 
und Stefan Pröll, Sohn Felix, 
Fürth; Sabrina und Christian 
Götz, Tochter Liz, Ammerndorf; 
Melanie und Benjamin Mann, 
Tochter Penelope Maya; Mari-

na und Aleksandar Ivanović, 
Tochter Mia Milica, Nürnberg; 
Assumpta Chinenye und Ndu-
buisi Joel Iwuchukwu, Tochter 
Precious Ijeoma, Dr.-Beeg-Str. 
32; Carina und Jochen Fuchs, 
Tochter Elvira, Raitersaich; 
Katrin Heise und Johannes 
Hannweg, Tochter Amélie So-
phia Hannweg, Fürth; Ioanna 
Papadoudi und Theodoros Kas-
sapis, Sohn Alexandros Kassa-
pis, Am Kavierlein 33; Michaela 
und Thomas Engelbrecht, Sohn 
Leo, Obermichelbach; Paulina 
und Daymon Höhenberger, 
Sohn Maximilian Anton, Fürth; 
Romy und Patrick Glück, Sohn 
Paul Werner, An der Waldlust 
2; Carmen und Florian Kämp-
fer, Tochter Anna; Veronica Bu-
jor und Marius Rusnacu, Toch-

ter Kyra Bujor, Nürnberger Str. 
26; Gyulten Alimanova und 
Redzhep Dzhebir, Sohn Emir 
Dzhebir, Sonnenstr. 9; Ina Riß-
mann und Klaus Fierus, Sohn 
Anton Levi Fierus; Christine 
und Sebastian Peschek, Tochter 
Lina Sophie, Zirndorf; Susan-
ne und Thomas Seitz, Tochter 
Amelie Lotte, Nürnberg; Iulia 
und Eugen Kizmann, Sohn 
Marcel, Espanstr. 129; Sabrina 
und Christian Burkert, Toch-
ter Lina, Cadolzburg; Johanna 
und Ronald Roßhirt, Sohn Ezra, 
Fürth.

Sterbefälle
Gertrud Kapota (94), Graf-

Pückler-Limpurg-Str. 77; Han-
nelore Stertzbach (78), Soldner-
str. 87.�

Familiennachrichten

Freundliche Beratung, günstige Preise, kompetente Ausführung!

GRABMAL • BILDHAUEREI
NATURSTEINBEARBEITUNG
w w w. S I E B E N K A E S S . d e
Erlanger Str. 88 • Tel. 7 90 71 36

SIEBENKÄSS

Ältestes Fürther Bestattungsunternehmen

0911 / 77 10 38
Fürth, Friedrich-Ebert-Str. 15

Wir begleiten Sie
im Trauerfall

www.bestattungen-geyer.de

Sorgen Sie vor

beratung@bestattungen-forstmeier.de
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Bestattungsvorsorge heißt:
- Bestattung selbst bestimmen
- Notwendiges vorab regeln
- Entlastung der Angehörigen

Unsere Broschüre
„Ordnen der letzten Dinge“

halten wir für Sie bereit

90766 Fürth
 Friedrich-Ebert-Str. 11
! 0911 - 77 15 30

grabmale
natursteinbetrieb
steinbildhauerei
natursteinhandel

friedenstrasse 32 · 90765 Fürth 
tel. 0911/7906195 · fax 0911/791382

info@hitz-naturstein.de
www.hitz-naturstein.de

s e i t  19 0 6

H
IT

Z  .
   

nachfolger der firmen  
Pfleghardt und Rögner

Anzeigenannahme
Tel. 976 40 79 66  
anzeigen@herbstkind-wa.de  
www.stadtzeitung-fuerth.de
Die nächste Stadtzeitung erscheint am 6.11.
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GESUNDHEIT & SPORT

Wohnen für Jung und Alt
Villa Aurora in Fürth

Energieausweis in Vorbereitung

Eigentumswohnungen 1,5-, 2- und 3-Zimmer
Sorglos-Immobilie für Selbstnutzer und Kapitalanleger

Info-Telefon: 
0911/776611
www.urbanbau.com

Eisen-/Ecke Gießereistraße

Baubeginn 
in Kürze

  MUSTERWOHNUNGSBESICHTIGUNG:

sonntags 14 bis 16 Uhr oder nach 

telefonischer Vereinbarung,

Nopitschstr. 25, 90441 Nürnberg

Direkt hinter der künftigen 
Feuerwache hat die Stadt Fürth 
jetzt ihren ersten Kunstrasen-
sportplatz für den Schul- und 
Vereinssport angelegt. Maßgeb-
lich unterstützt hat das für die 
Innenstadt wichtige Projekt Carl 
Friedrich Eckart.

Der Fürther Unternehmer 
ist tief beeindruckt und lässt 
seinen Blick vom Julius-Hirsch-
Sportzentrum über das Charly-
Mai-Sportfeld und die daneben 
liegende Skater-Anlage bis zum 
neuen Kunstrasenfußballfeld 
auf dem ehemaligen A-Platz des 
MTV Stadeln schweifen: „Toll, 
was hier entstanden ist.“ Dabei 
hat der Träger der Goldenen 

Bürgermedaille selbst großen 
Anteil an der Entwicklung des 
Freizeitangebots am Schießan-
ger. 

So hat der Mäzen mit seiner 
Stiftung schon vor einigen Jah-
ren den Bau des mittlerweile 
weit über die Fürther Stadtgren-
zen hinaus bekannten und be-
liebten Skater-Parks ermöglicht. 
Nunmehr hat der große Gönner 
der Stadt – er hat mit einer groß-
zügigen Spende auch die Errich-
tung der Innenstadtvolksbüche-
rei unterstützt – einen weiteren 
„Geniestreich“ folgen lassen, 
würdigte Oberbürgermeister 
Thomas Jung Eckarts „außerge-
wöhnliches Engagement“. 

Mit 300 000 Euro begüns-
tigte nunmehr die Carl-Fried-
rich-Eckart-Stiftung die 800 
000 Euro teure Maßnahme. 
Das neue Kunstrasenspielfeld 
erhielt zudem eine Flutlicht-
anlage, zwei Standard- und 
vier Jugendtore, Ballfangnet-
ze sowie die für die Pflege not-
wendigen Geräte.

Im Vergleich zu dem frü-
heren Naturrasen sei der 
Kunstrasen nicht nur wider-
standsfähiger, sondern auch 
„weitaus intensiver nutzbar“, 
erklärte Bürgermeister Mar-
kus Braun. Dabei habe man 
sich auch für Korkgranulat 

als Füllmaterial entschieden. 
„Kein Plastik, das war uns 
sehr wichtig“, konstatierte 
Jung.

Schon jetzt ist der neue 
Sportplatz bei den Innen-
stadtschulen und vor allem 
bei den Fürther Fußballverei-
nen „heiß begehrt“, so Braun. 
Genutzt wird das Spielfeld 
werktags von 8 bis 22 Uhr so-
wie zum Spielbetrieb an den 
Wochenenden. Ob der großen 
Nachfrage hofft der Sportbür-
germeister, dass das Beispiel 
Schule macht und „dieser 
Platz hoffentlich nicht der 
letzte seiner Art sein wird.“�

Das runde Leder rollt künftig auf plastikfreiem Kunstrasen
Spende der Eckart-Stiftung ermöglicht neuen Sportplatz auf früherem MTV-Gelände – Schon heiß begehrt 

Zur offiziellen Einweihung des neuen Kunstrasenplatzes kickten Bürger-
meister Markus Braun (li.), OB Thomas Jung und Mäzen Carl Friedrich 
Eckart (re.) mit Kindern der nahgelegenen Grundschule St. Michael.

Fo
to

: E
be

rs
be

rg
er

Im Rahmen der Herzwochen 
2019 finden in Fürth die kos-
tenlosen Infoveranstaltungen 
„Plötzlicher Herztod“ am Mitt-
woch, 6. November, 17 Uhr, 
im Sportpark Ronhof – Haupt-
tribüne, Laubenweg 60, sowie 
am Mittwoch, 27. November, 
18 Uhr, im Verwaltungsge-

bäude am Klinikum Fürth 
statt. Zahlreiche Mediziner 
referieren zum Beispiel über 
Ursachen und Behandlungs-
möglichkeiten. Zudem gibt es 
an einem Informationsstand 
Broschüren zu Herz-Kreislau-
ferkrankungen. Weitere Infos 
unter www.herzstiftung.de.�

Das Herz im Mittelpunkt

Träger:  Wertstoffzentrum Veitsbronn gGmbH 
Mitglied im Diakonischen Werk Bayern

Industriestr. 14, 
90765 Fürth / Bislohe

Telefon 0911 / 30 73 2-0
Unsere Öffnungszeiten:
Mo – Fr :  9.00 – 19.00 Uhr
Sa:           9.00 – 16.00 Uhr

Gebrauchtwarenhof
Fürth / Bislohe
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Jetzt online anmelden

Der Startschuss für die Onlineanmeldung für den „Metropolmarathon 
powered by OBI“ am Samstag, 23., und Sonntag, 24. Mai, ist gefallen. 
Bis einschließlich 1. Mai können sich Laufbegeisterte unter www.metro-
polmarathon.de ihre Teilnahme sichern. Schnelligkeit zahlt sich hierbei 
wieder mal aus, denn bis 31. Dezember gelten folgende günstigen Orga-
nisationsbeiträge: Hobbylauf acht Euro, 10-Kilometer-Volkslauf, Walking 
bzw. Nordic Walking 18 Euro, Halbmarathon 29 Euro, ¾-Marathon 31 
Euro und Staffel-Marathon 99 Euro. Für die Marathondistanz gilt bis Ende 
des Jahres der Schnäppchenpreis von 33,33 Euro. Wer beim „Pillenstein 
KIDS&TEENSmarathon“ am 23. Mai mit dabei sein möchte, zahlt acht 

Euro.
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Das erfolgreiche und kos-
tenlose offene Bewegungspro-
jekt in der Kleeblattstadt wird 
weitergeführt. „Fürth bewegt 
im Winter“ startet am Mon-
tag, 4. November, mit einem 
breiten Angebot und einem 
wöchentlichen Treffen zum 
Thema gesundes Kochen in 
eine neue Runde.

Bis Donnerstag, 12. De-
zember, und nach der 
Weihnachtspause von 
Montag, 3. Februar, bis 
Donnerstag, 26. März, 
findet an vier Tagen 
pro Woche in vier ver-
schiedenen Stadtteilen 
(Südstadt, Innenstadt, 
Eigenes Heim, Ronhof) 
jeweils ein offenes Be-
wegungsangebot statt. 
Zertifizierte Trainerin-
nen und Trainer bieten 
unterschiedliche und 
abwechslungsreiche 
Kurse an, zum Mitma-
chen, Reinschnuppern oder 
Ausprobieren. Im Vordergrund 
steht der Spaß an gemeinsamer 
Bewegung. Zusätzlich wird an 
zwei Standorten (Eigenes Heim 
und Ronhof) im Wechsel ein-
mal wöchentlich gekocht und 
gemeinsam gegessen bzw. 
stehen die wöchentlich die be-
gleiteten Spaziergänge in der 
Südstadt auf dem Programm.

Außerdem finden am Sams-
tag, 21. März, 10 Uhr, eine 
geführte Wanderung (zehn 
Kilometer) nach Weiherhof, 
zwei extra Kochtermine „Weih-

nachtsessen 2.0“ (Montag, 9. 
Dezember, 11.30 Uhr) und 
„Frisch in den Frühling“ (Mon-
tag, 23. März, 11.30 Uhr) in der 
Südstadt sowie zum Schluss am 
Samstag, 9. Mai, 10.30 Uhr, 
ein Benefiz-Kirchturmlauf für 
„Fürth bewegt“ statt.

Finanziert wird das Projekt 
aus dem Verfügungsfonds der 
Techniker Krankenkasse und 
aus Mitteln der Kooperations-
partnerinnen und -partner. 
Weitere Informationen sind 
unter www.fuerth-bewegt.de 
zu finden.�

Bewegung für alle

EIN KOSTENLOSES  BEWEGUNGSANGEBOT FÜR ALLEGEMEINSAMES GESUNDES KOCHENJEDEN MONTAG, DIENSTAG,  MITTWOCH UND DONNERSTAG 4. NOVEMBER BIS 12. DEZEMBER 2019 3. FEBRUAR BIS 26. MÄRZ 2020

IM WINTER

www.fuerth-bewegt.de

Yodanco, Rückenschulung,  Augenspaziergang 
Claudia Böschel

Outdoor Bewegung, Nordic Walking André Eckert

Fitness, Rückenfit 
Gloria Kramp

Gruppentänze aus aller Welt Barbara Reichelt
Yin Yoga, Yoga im Flow, Stuhl Yoga Eike Söhnlein

Wirbelsäulengymnastik, Faszientraining Susanne Machowetz
Qi-Flow - Meridiane dehnen & klopfen,  In Bewegung mit Yoga auf dem Stuhl Rose Bradfield

Gesundes Kochen 
Jana Lechler

Gesundes Kochen 
Christine Scheler
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Mit freundlicher Unterstützung  der Techniker Krankenkasse

„FÜRTH BEWEGT“  IST EIN GEMEINSAMES  PROJEKT VON:

KONTAKT
Stadt Fürth fübs: 0911 - 974-1785www.fuerth-bewegt.de

V.i.S.d.P.: Eva Göttlein  Projektagentur Göttlein

Vom 4. November bis 12. Dezember 2019 und 3. Februar bis 26. März 2020 findet  jeden Montag, Dienstag, Mittwoch  und Donnerstag ein buntes kostenloses Bewegungsprogramm in vier Fürther Stadtteilen statt. Zusätzlich wird in zwei Stadtteilen zusammen gesund gekocht.Alt und Jung sind eingeladen, an  Schnupperangeboten verschiedener Sport- und Bewegungsarten teilzu- nehmen. Qualifizierte Übungsleiter*innen bieten die unterschiedlichen Kurse an. Benötigte Materialien sind vor Ort.  Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Wieder im Programm ist die Outdoor Be-wegung am Mittwoch in der Innenstadt. Gesunde Kochkurse unter fachlicher Anleitung einer Ernährungswissenschaft-lerin bzw. Diätassistentin mit gemeinsa-men Essen runden das Programm ab. Zur Planung bitten wir um Ihre vorherige  Anmeldung für die Kochkurse, bitte  telefonisch bei der fübs. 

Einfach vorbeikommen 
und mitmachen!

FÜRTH BEWEGT SICH!

IM WINTER

Die Kursleiter*innen  
und ihre Angebote

SÜDSTADT
Kirchengemeinde St. Paul  Dr. Martin-Luther-Platz 2

MONTAG

EIGENES HEIM
AWO-Begegnungsstätte    Feldstr. 7

DIENSTAG

INNENSTADT
Siebenbogenbrücke   Zugang Mondstraße

MITTWOCH

RONHOF
Wilhelm-Löhe-Gedächtniskirche  Gemeindehaus
Kronacher Str. 27

DONNERSTAG

� Sparkasse
 Fürth
 Gut seit 1827.

Sparkasse Fürth 
Maxstraße 32 . 90762 Fürth 

Telefon (09 11 ) 78 78 - 0 
www.sparkasse-fuerth.de

Bau-
darlehen 
10 Jahre
fest! 
Carina Varga, 
Beraterin für Immo-
bilienfi nanzierung 
in der Geschäftsstelle 
Maxstraße

Repräsentatives Beispiel: 
Zinssatz gilt für Kunden mit einem Giro-
konto bei der Sparkasse Fürth mit regel-
mäßigen Eingängen. Für Nicht-Kunden: 
Zinssatz bei Kontowechsel möglich. Zur 
Finanzierung einer selbstgenutzten Im-
mobilie. Volltilgung innerhalb 10-jäh-
riger Sollzinsbindung; Grundschuld-
absicherung notwendig; zwei Drittel 
der Kunden erhalten einen effektiven 
Jahreszins von 1,00 % p.a. oder güns-
tiger. Nominalzins 0,99 % p.a. für 10 
Jahre zzgl. Grundschuldeintragungs- 
und Gebäudeversicherungskosten.

*zzgl. Grundschuldeintragungs- und 
Gebäudeversicherungskosten; Kondition 
gilt bei Volltilgung innerhalb 10-jähriger 

Sollzinsbindung für Nettodarlehensbeträge 
ab 50.000 Euro im Neugeschäft; grund-

pfandrechtlich gesichertes Darlehen.

bis 1,97 % p.a. effektiv,  
bonitätsabhängig

0,70 % 
Jahreszins nom.* ab 0,69 % bis 
1,95 % p.a. Stand: 14.10.2019 

ab

Anzeige_SZ _94x130 Baufizins Carina Varga 23102019.indd   1 14.10.2019   14:21:05

EFP Schuldnerverwaltung
Schnell & zuverlässig in allen Schuldenfragen 
seit über 20 Jahren!

Privat- & Firmeninsolvenz
• Pläne zur Entschuldung und Schuldbefreiung
• Vermeidung von Firmeninsolvenzen

Wir helfen Ihnen!
Tel.: 0911 / 326 31 92 · www.efp-nuernberg.de
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HILFE IM NOTFALL

Ärzte
Bei Lebensgefahr durch 

Verletzungen, Erkrankungen 
oder bei Krankentransporten 
ist die Integrierte Leitstelle 
(ILS) Nürnberg rund um die 
Uhr unter Telefon 112 er-
reichbar. 

Schön Klinik Nürnberg 
Fürth, 24-Stunden-Notauf-
nahme für alle Kassen, Durch-
gangsarzt, Telefon 97 14-666, 
Fürth, Europaallee 1.

Ärztliche telefonische Bera-
tung ist über die Rufnummer 
116 117 möglich.

Für gehfähige Patienten 
steht Montag, Dienstag, Don-
nerstag von 18 bis 21 Uhr, 
Mittwoch und Freitag von 
17 bis 21 Uhr sowie Samstag 
Sonntag und an Feiertagen 
von 9 bis 21 Uhr die Ärztliche 

Bereitschaftspraxis der Kas-
senärztlichen Vereinigung 
Bayerns auf dem Gelände des 
Klinikums Fürth im Gesund-
heitszentrum oberhalb der 
Strahlentherapie, Jakob-Hen-
le-Straße 1, zur Verfügung. 
Zugang über den Hauptein-
gang oder einen seitlichen 
Zugang rechts davon. Bitte 
die Versichertenkarte nicht 
vergessen! Hausbesuche 
werden nur bei bettlägeri-
gen Patienten durchgeführt 
(über Einsatzzentrale, Tele-
fon 116 117).

Ärztlicher Akut-Dienst für 
Privatpatienten und Selbst-
zahler – Priv AD, Telefon 
(01805) 30 45 05 (14 Cent pro 
Minute aus dem deutschen 
Festnetz, Mobilfunkpreise 
gegebenenfalls abweichend).

Zahnärzte
Der zahnärztliche Bereit-

schaftsdienst (Anwesenheit  
in der Praxis) wird von 10 bis 
12 Uhr und von 18 bis 19 Uhr 

am Samstag, 26., und 
Sonntag, 27. Oktober, von 
Zahnarzt Dr. Bernd Löffler, 
An der Post 7, Telefon 77 28 
00,

am Freitag, 1. November, 
von Zahnarzt Dr. Peter But-
tazoni, Max-Plank-Straße 20, 
Telefon 73 77 11,

am Samstag, 2., und Sonn-
tag, 3. November, von Zahn-
arzt Dr. Wolfgang Singer, 
Gebhardtstraße 5a, Telefon 
97 79 83 44, wahrgenommen..

Ambulanter Krisendienst
Der Krisendienst Mittel-

franken – Hilfe für Menschen 

in seelischen Notlagen – ist 
Montag bis Donnerstag von 
18 bis 24 Uhr, Freitag von 
16 bis 24 Uhr und Samstag, 
Sonntag und an Feiertagen 
von 10 bis 24 Uhr unter Te-
lefon 42 48 55-0 zu erreichen. 
Die Adresse ist: Hessestraße 
10, 90443 Nürnberg.

Tierärzte
Der tierärztliche Bereit-

schaftsdienst ist telefonisch 
über den Haustierarzt zu er-
reichen. 

An Sonn- und Feiertagen 
hat die tierärztliche Fachpra-
xis Dr. Ursula Heim, Strudel-
weg 48, Telefon 79 32 78, von 
8 bis 12 Uhr für Notfälle ge-
öffnet.�

Apotheken-Nachtdienste
Mittwoch	 23.10.2019	 Nr. 5
Donnerstag	 24.10.2019	 Nr. 6
Freitag	 25.10.2019	 Nr. 7
Samstag	 26.10.2019	 Nr. 8

Sonntag	 27.10.2019	 Nr. 9
Montag	 28.10.2019	 Nr. 10
Dienstag	 29.10.2019	 Nr. 11
Mittwoch	 30.10.2019	 Nr. 12

Donnerstag	 31.10.2019	 Nr. 13
Freitag	 1.11.2019	 Nr. 14
Samstag	 2.11.2019	 Nr. 15
Sonntag	 3.11.2019	 Nr. 16

Montag	 4.11.2019	 Nr. 23
Dienstag	 5.11.2019	 Nr. 18
Mittwoch	 6.11.2019	 Nr. 19
Donnerstag	 7.11.2019	 Nr. 20

1	 Apotheke im  
Bahnhof-Center  
Gebhardtstraße 2,  
90762 Fürth, 74 96 74

2 	 Hirsch-Apotheke 
Rudolf-Breitscheid-Straße 1, 
90762 Fürth, 77 49 26

3 	 West-Apotheke 
Komotauer Straße 45, 
90766 Fürth, 73 18 54

4 	 Apotheke am Kieselbühl  
Hansastraße 5, 
90766 Fürth, 73 10 53

5 	 Kreuz-Apotheke 
Schwabacher Straße 25, 
90762 Fürth, 74 87 60

6 	 Bavaria-Apotheke 
Schwabacher Straße 155, 
90763 Fürth, 71 24 91

7 	 Adler-Apotheke 
Theodor-Heuss-Straße 2,  
90765 Fürth-Stadeln,  
97 68 56 90

7	 St.-Pauls-Apotheke 
Amalienstraße 57, 
90763 Fürth, 77 14 83

8 	 Jakobinen-Apotheke 
Nürnberger Straße 67, 
90762 Fürth, 70 68 67

8 	 Apotheke zur grünen  
Schlange  
Kapellenplatz 1,  
90768 Fürth-Burgfarrnbach, 
75 17 41

9 	 Berolina-Apotheke  
Königstraße 134,  
90762 Fürth,  
77 26 18

10	Mohren-Apotheke  
Königstraße 82,  
90762 Fürth, 77 01 96

11	Apotheke am Prater 
Erlanger Straße 63, 
90765 Fürth,  
790 69 31

12	Alpha-Apotheke 
Schwabacher Straße 265, 
90763 Fürth, 971 22 38

12	Frosch-Apotheke 
Vacher Straße 462,  
90768 Fürth-Vach,  
765 86 38

13	ABF-Apotheke  
Königswarterstraße  
Königswarterstraße 18, 
90762 Fürth, 97 71 50

14	Kleeblatt-Apotheke 
Hirschenstraße 1, 
90762 Fürth, 780 65 65

15	Poppenreuther Apotheke 
Hans-Vogel-Straße 52/54, 
90765 Fürth, 21 07 03 85

15	Apotheke am Europakanal 
Kurt-Scherzer-Straße 4, 
90768 Fürth, 60 35 33

16	Medicon Apotheke 
Schwabacher Straße 46, 
90762 Fürth, 376 56 60

18	Apotheke im Forum 
Bahnhofplatz 6, 
90762 Fürth, 50 72 01 30

19	Dürer-Apotheke 
Riemenschneiderstraße 5, 
90766 Fürth, 73 54 00

20	ABF-Apotheke  
Breitscheidstraße 
Rudolf-Breitscheid-Straße 
41, 90762 Fürth, 77 33 36

21	Altstadt-Apotheke 
Geleitsgasse 6,  
90762 Fürth,  
77 96 82

22	Friedrich-Apotheke 
Friedrichstraße 12, 
90762 Fürth,  
77 16 25

23	Apotheke am Stadtwald 
Heilstättenstraße 103, 
90768 Fürth-Oberfürberg, 
72 27 45

23	Ronhof-Apotheke 
Ronhofer Weg 16, 
90765 Fürth, 790 77 00

24	Aesculap-Apotheke 
Waldstraße 36,  
90763 Fürth,  
766 83 20

25	�Malzböden-Apotheke
	 Schwabacher Straße 106, 

90763 Fürth, 81 01 41 00

Tagesaktuelle Änderungen 
unter: www.blak.de�
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Auf dem Gelände der alten 
Kinderklinik in Fürth entsteht 
bis 2022 mit der neuen Psychi-

atrischen Fachklinik ein moder-
nes Gebäude, in dem auf vier 
Stationen 100 stationäre Betten 

sowie verschiedene Therapie- 
und Aufenthaltsräume zur Ver-
fügung stehen werden. Der Neu-

bau wird durch den Freistaat 
mit knapp 26 Millionen Euro 
gefördert. 

Die Bezirkskliniken Mittel-
franken betreiben in unmittel-
barer Nähe des Neubaus bereits 
eine psychiatrische Institut-
sambulanz und Tagesklinik. So 
ist nun an einem Standort eine 
komplette somatische und psy-
chiatrische Versorgung gewähr-
leistet. 

In der neuen Klinik liegen die 
Schwerpunkte im Bereich der 
Suchtmedizin, Geronto- sowie 
Allgemeinpsychiatrie. Darüber 
hinaus stehen in den Stationen 
spezielle Bereiche zur Überwa-
chung, beispielsweise bei suizi-
dalen Patienten oder für akute 
Notfälle zur Verfügung. 

Weitere Informationen zum 
Neubau sind im Internet unter 
www.bezirkskliniken-mfr.de/
neubau-fuerth zu finden.�

Grundstein für Psychiatrische Fachklinik gelegt
Neubau bietet Platz für vier Stationen und 100 Betten – Freistaat fördert Projekt

Legten den Grundstein für die neue Psychiatrische Fachklinik: Matthias Keilen (Vorstand der Bezirkskliniken Mit-
telfranken), Armin Kroder (Bezirkstagspräsident), Melanie Huml (bayerische Staatsministerin für Gesundheit und 

Pflege), Horst Arnold, MdL, Markus Braun (Bürgermeister Stadt Fürth) und Christian Schmidt, MdB, (v. li.). 
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Die beliebte Lesereihe geht in die 3.Runde! 

Lesung mit:


FrankenNoir III
Die dunkle Seite Frankens | Die dunkle Seite der Literatur 

Lothar Nietsch
Sören Prescher

Tobias Bachmann
Bücher
Edelmann

Ihre Buchhandlung  
in Fürth

Bücher
Edelmann

Ihre Buchhandlung  
in Fürth

Fürther Freiheit 2a
Telefon 09 11 / 7 46 76 17
fuerth@kornundberg.de
www.e-delmann.de

Ihre Buchhandlung
in FürthBücher

Edelmann

Ihre Buchhandlung  
in Fürth

L O T H A R  N I E T S C H
T O B I A S  B A C H M A N N 

S Ö R E N  P R E S C H E R

Die dunkle Seite Frankens | Die dunkle Seite der Literatur

LESUNG MIT:

AM 2. NOVEMBER 2019 UM 18:00 UHR

Die beliebte Lesereihe geht in die 3. Runde!
Volkshochschule
Fürth gGmbH

Sprachen

Beruf

Gesellschaft

Grundbildung

Kultur

Gesundheit

Hirschenstr. 27/29 · 90762 Fürth
Telefon 974-1700 · Fax 974-1706

info@vhs-fuerth.de · www.vhs-fuerth.de

Die vhs Fürth informiert

Öffnungszeiten des vhs-Servicebüros: 
Mo 09.00-13.00 Uhr, Di/Do 09.00-13.00 Uhr und 
15.00-17.00 Uhr, Mi 12.00-17.00 Uhr, Fr 09.00-12.00 Uhr
Das vhs Bistro ist Mo-Fr von 08.00-14.00 Uhr und 
samstags von 10:30-14:00 Uhr geöffnet.

In folgenden Veranstaltungen sind noch Plätze frei:

Alternative Fakten, Fake News - was kann man 
noch glauben? (10005): Mi 23.10., 19:00-20:30 Uhr, 
Eintritt frei!

Von Heraklit bis Habermas (14006) I - Die Antike: 
Ab 04.11. (6 x), Mo 19:45-21:15 Uhr, 56,60 €

Manipulation oder Meinungsbildung? (24012) 
Digitale Medien in der politischen Kommunikation: 
Sa 26.10., 19:00-21:00 Uhr, Eintritt frei!

Italienisch - A1 - für Anfänger*innen (33009) 
Kompaktkurs an 5 Samstagen: Ab 09.11., 
09:00-14:00 Uhr, 111,- €

Spanisch - A1 - für Anfänger*innen (34005): 
Ab 05.11. (10 x), Di 18:00-20:30 Uhr, 111,- €

Modern Linedance (45111) Tanzen ohne Partner: 
Ab 06.11. (5 x), Mi 15:30-17:00 Uhr, 45,- €

Käse und Wein - eine Liaison fürs Leben (47108) 
Käseherstellung: Sa 26.10., 15:00-19:00 Uhr, 
69,- € inkl. Materialkosten

Veröffentlichen Sie Ihr ebook als Selfpublisher! 
(54015): Mo 04.11., 18:00-19:30 Uhr, 9,30 €
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Weinmesse München

Weinmesse Fürth

Weinmesse Starnberg

09.11.  10.11.
Stadthalle Fürth

www.weinmesse-fuerth.de

Wein- und Delikatessenmesse
• Weine, Spirituosen, Sekt und Champagner
• feine Käse- und Wurstspezialitäten, Essige & Öle und vieles mehr
• kostenfreie Weinseminare

Samstag von 12 – 20 Uhr
Sonntag von 12 – 19 Uhr

x

Tageskasse 10 Euro 
Vorverkauf 8 Euro
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Unter dem Motto „Wir ver-
gessen nicht“ findet die dies-
jährige Gedenkveranstaltung 
für die Opfer der Reichspog-
romnacht 1938 am Donners-
tag, 7. November, um 18.30 
Uhr am Mahnmal in der Ge-
leitsgasse statt; aus Rücksicht 
auf den Schabbat der jüdi-
schen Gemeinde bereits zwei 
Tage vor dem historischen 
Datum am 9. November. 

Es sprechen der Vorsitzen-
de der Israelitischen Kultus-
gemeinde Fürth, Yukhym 
Mashevsky, Oberbürger-
meister Thomas Jung, der 
Dekan der Katholischen Kir-
che, Andre Hermany, Niklas 
Haupt, Sprecher des Bünd-
nis gegen Rechtsextremis-
mus und Rassismus, sowie 
Vertreter der Antifaschisti-

Fürth gedenkt der Opfer der Reichspogromnacht 1938
schen Linke Fürth. Rabbi-
ner Jochanan Guggenheim 
betet den Kaddisch und im 
Gedenken an alle im Holo-
caust ermordeten Menschen 
werden Blumen niedergelegt. 
Die musikalische Begleitung 
übernimmt das Marienstra-
ßen Orchester.

Weitere Veranstaltungen 
rund um das Gedenken: 

Dienstag, 5. November, 
19 Uhr: „Vor der Vertreibung 
und Ermordung“, Vortrag 
zur Arisierung in Fürth von 
Siegfried Imholz; Samstag, 9. 
November:  Demokratiekon-
ferenz zum Thema „Erinne-
rung an die Shoa im digita-
len Zeitalter“,   14 bis 18 Uhr. 
Beide Veranstaltungen finden 
im Jüdischen Museum Fürth 
statt.�

In der Reichspogromnacht zerstörten die Nationalsozialisten die Synago-
ge in der Geleitsgasse
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Die StadtZEITUNG verlost am 
Dienstag, 29. Oktober, ab 9 

Uhr, zwei mal zwei Eintrittskar-
ten für die Veranstaltung am 

Donnerstag, 7. November. Die 
ersten beiden Anruferinnen 

und Anrufer unter Telefon  
974-1201 gewinnen.  

Beschäftigte der Stadt Fürth 
sind von der Verlosung leider 

ausgeschlossen.

Der Gedankenleser und Best-
seller-Autor Thorsten Havener ist 
mit seinem aktuellen Programm 
„Feuerproben“ am Mittwoch, 
6., Donnerstag, 7., und Freitag, 
8. November, jeweils um 19.30 
Uhr, in der Comödie zu Gast.

Das Programm bietet überra-
schende Einblicke in die Welt 
der Vorstellungskraft, Men-
schenkenntnis, Suggestion und 
Empathie. In Live-Experimenten 
erleben die Zuschauer, welchen 
Einfluss die Gedanken auf die 
eigenen Emotionen und damit 
auch auf das Handeln haben.

Der Entertainer sucht dabei 
auch Antworten auf Fragen wie 
etwa „Warum machen wir im-
mer wieder dieselben Fehler?“, 
„Und wie können wir diesen 
Teufelskreis durchbrechen?“. 
Tickets sind ab 20 Euro zuzüg-
lich Gebühren im Vorverkauf 
erhältlich.�

Thorsten liest Gedanken
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Holen Sie sich  
jetzt Ihre Tickets

Ticketshop
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Ihre Service-Hotline: Beratung und telefonische Kartenbestellung für 
Veranstaltungen und Events aus der Region sowie deutschlandweit

Telefonische Servicezeiten:
Mo.–Do.:  7.30–18.00 Uhr
Fr.:  7.30–16.00 Uhr
Sa.:  8.00–12.00 Uhr

Profitieren Sie von unserer persönlichen Beratung!
Wir greifen auf über 15 Jahre Erfahrung im Bereich Veranstaltungs-  
und Eventtickets zurück. Gerne beraten wir Sie auch vor Ort in 
unserer Geschäftsstelle.
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Fürther Nachrichten

Schwabacher Str. 106 | 90763 Fürth
Mo.–Do.:  8.00–18.00 Uhr 
Fr.:   8.00–16.00 Uhr 
Sa.:   9.00–12.00 Uhr

Sichern Sie sich exklusiv als  

Abonnent unserer Zeitung  

20 % ZAC-Rabatt auf viele 

Veranstaltungen!

Offizielle 
Vorverkaufsstelle Ein Marathon spannen-

der und unterhaltsamer 
Geschichten soll es wieder 
werden, wenn am Samstag, 
23. November, das Kultur-
forum Fürth ab 19 Uhr für 
die neunte Fürther Erzähl-
nacht seine Türen öffnet. 
Das Besondere: Zu Wort 
kommen Fürtherinnen 
und Fürther, die aus ih-
rem Leben berichten 
oder Sagen und Märchen 
von hier und anderswo, 
aus dem eigenen Leben 
oder dem der Vorfahren 
zum Besten geben. 

Menschen, die sich 
mit ihren Geschichten 
beteiligen möchten, können 
sich im Quartiersmanage-
ment „Innenstadt Fürth“ 
unter 97 91 37 32 anmelden. 

Erzähl mal Geschichten

Fürtherinnen und Fürther erzählen

23. November 2019Kulturforum FürthWürzburger Str. 2, 90762 Fürth

Start: 19.00 Uhr
- Eintritt frei -

Junge und Alte, Neueingebürgerte, Alteingesessene und Ehemalige erzählen Geschichten aus der alten und neuen Heimat, Sagen und Märchen von hier und anderswo, aus dem eigenen Leben oder dem der Vorfahren...Wir freuen uns auf Sie als Erzähler und Zuhörer!

Veranstalter: Stadt Fürth / Organisation: Quartiersmanagement Innenstadt Fürth 

in Kooperation mit dem  Geschichtenerzähler Martin Ellrodt und dem Kulturforum Fürth

9. Fürther

Erzählnacht

Mit freundlicher Unterstützung von:

Diese Veranstaltung wird unterstützt von:

Onleihe und Nachtcafé
Wie melde ich mich bei der 

Onleihe an? Wie kommt das 
eBook auf meinen Reader? 
Wie kann ich eAudios hören? 
Und wie funktioniert das ei-
gentlich mit der Onleihe-
App? Diese und viele weitere 
Fragen sind Themen eines 
Workshops am Montag, 28. 
Oktober, 15 bis 17 Uhr, der 
sich an Einsteiger und erfah-
rene Onleihe-Nutzer richtet. 
Anmeldung unter vobue@
fuerth.de oder Telefon 974-
1733. Interessierte geben 
bitte zur besseren Planung  
an, welches Gerät sie be-
nutzen und bringen dieses  
sowie falls vorhanden den 
gültigen Bibliotheks-Nutzer-
ausweis zum Onleihe-Work-
shop mit.

Philosophisches Nachtca-
fé am Mittwoch, 30. Oktober, 
19 Uhr, in der Innenstadtbi-
bliothek Carl Friedrich Eck-

art Stiftung, Friedrichstra-
ße 6 A (4. Stock): 

Thema des Abends: „Moral: 
Das Gute“ – Was steckt hinter 
der „inneren Stimme“ unse-
res Gewissens? Mit welchem 
Recht können wir von ande-
ren verlangen, dass sie uns 
mit Anstand begegnen? 

Weitere Termine sind Mitt-
woch, 13. November, 19 Uhr, 
mit dem Thema: „Anti-Moral: 
Das Böse“ und Mittwoch, 18. 
Dezember, 19 Uhr, mit dem 
Thema: „Selbsterkenntnis und 
Selbstoptimierung“.�

Weitere Infos auch unter 
www.fuerther-erzaehlnacht.
de.�
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Das Stadttheater startet 
am Freitag, 8. November, 
die neue Reihe „Theater ge-
meinsam erleben“, die sich 
an Mädchen und Jungen ab 
16 Jahre richtet, die gerne 
ins Theater gehen und neue 
Menschen kennenlernen 
möchten. Treffpunkt für die 
Auftaktveranstaltung ist um 
18 Uhr am Haupteingang des 
Stadttheaters Fürth. Nach 
einem Austausch lädt Jutta 
Czurda um 19 Uhr zur Einfüh-

rung in die berührende Tanz-
theater-Produktion „#JeSuis“ 
ein, die sich mit dem Leben 
in Krisenzeiten auseinander-
setzt und deren Ausgangs-
punkt Gespräche mit jungen 
Tänzern über ihr Leben in 
der Türkei war. Im Anschluss 
besteht die Möglichkeit, die 
Vorstellung „#JeSuis“ zu be-
suchen – hierfür gewährt das 
Stadttheater einen Rabatt von 
20 Prozent auf alle Preisgrup-
pen.�

Gemeinsam ins Theater

Telefon 0911 / 97 45 33 81
www.fbt-mueller.de
     fussbodentechnikmueller

Fußbodentechnik Müller
Banderbacher Weg 12
90768 Fürth

Professionelle Parkettaufbereitung und Verlegung Ihrer FußbödenProfessionelle Parkettaufbereitung und Verlegung Ihrer Fußböden

ECHTE QUALITÄT – VOM PROFI VERLEGT

FBTM_2018-12_Anzeige_94x63mm_V3_final_JS.indd   1 16.01.19   10:45

Bücher
Edelmann

Ihre Buchhandlung  
in FürthFürther Freiheit 2a

Telefon 09 11 / 7 46 76 17
fuerth@kornundberg.de
www.e-delmann.de

Ihre Buchhandlung
in Fürth

Bücher
Edelmann

Ihre Buchhandlung  
in Fürth

Bücher
Edelmann

Ihre Buchhandlung  
in Fürth

KENNST DU  
EIN GUTES BUCH?
Buchvorstellung mit  
Dr. Frauke Bayer
 
Mi. 6. November 2019, 20.00 Uhr,
in der Buchhandlung Edelmann 
Anmeldung erforderlich.

Bereits zum siebten Mal rich-
ten das Kulturcafé Zett9 und 
das Kinder- und Jugendhaus 
Catch Up „FAIRdreht“, den 
Markt für Klamotten, Klunker 
und Gedöns, am Sonntag, 3. 
November, 12 bis 18 Uhr, in 
der elan-Halle, Kapellenstra-
ße 47, aus. 

Auch in diesem Jahr bie-
ten Ausstellerinnen und 
Aussteller genähte, gemalte, 
geschmiedete und upgecyc-
lete Stücke zum Kauf an. Die 
kleinen, aber feinen Labels 
produzieren in Handarbeit un-
ter anderem Taschen, Karten, 
Schmuck, Kleidung und Bade-
bomben. Nachhaltigkeit spielt 
dabei eine große Rolle. 

Workshops vermitteln Ide-
en im Do-it-yourself-Bereich 

 

und um 17 Uhr erwartet die Be-
sucherinnen und Besucher die 
Tombola-Verlosung mit Unika-
ten der Standbetreiberinnen 
und -betreiber. Der Eintritt ist 
frei.�

Nachhaltig und fair

FAIR

inklusive 

DIY-W
orkshops

Sonntag, 
03.11.2019 
von 12-18h 

K I N D E R -  U N D  J U G E N D H A U S

CATCH UP
Stadt
Fürth

Eine Veranstaltung von:

 

elan-Halle 
Kapellenstraße 47

90762 Fürth
Eintritt frei!

Von Donnerstag, 24. Oktober (Vernissage 18 Uhr), bis Donnerstag, 28. 
November, ist in der Hauptstelle der Volksbücherei, Fronmüllerstraße 22, 
eine Ausstellung von Anna Maria W. Scharf und Ewald Köhler zu sehen. 
Unter dem Motto „Eintauchen in unsere Natur“ zeigen die Künstler große 

und kleine Bilder von Stadt und Land, nah und fern.

Eintauchen in die Natur
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Der alte König hat genug vom 
Regieren und nimmt sich die 
Freiheit, Hof und Hofstaat hin-
ter sich zu lassen und mit seiner 
Tochter, der Prinzessin, in ein 
altes Haus zu ziehen. Im Haus 
treffen die beiden auf die gehör-
lose Köchin und hinterm Haus 
auf einen Wassermann, der dort 
in einem Brunnen lebt und wun-
dervoll singen kann. Wie die Pro-
tagonisten mit ihrer neu gewon-
nen Freiheit umgehen und später 
auch lernen, um deren Erhalt zu 
kämpfen, erzählt Gudrun Pause-
wang in ihrem 1972 erschienen 
Märchen „Hinterm Haus der 
Wassermann“. Für das Stadt-
theater Fürth wurde eine eigene 
Bühnenfassung erarbeitet, die 
das Märchen aus der Perspektive 
der gehörlosen Köchin erzählt. 
Zusammen mit Figurenspiel und 
Livemusik entwickelt das Team 
eine barrierefreie Inszenierung, 
die durch Körper-, Verbal- und 
Bildsprache Hörende und Ge-

hörlose einlädt, der poetischen 
Geschichte zu folgen. 

Premiere feiert das Schauspiel 
am Samstag, 2. November, 16 
Uhr, im Kulturforum. Weitere 
Termine: Sonntag, 3. November, 
11 Uhr; Montag, 4. November, 10 
Uhr; Samstag, 14. Dezember, 15 
Uhr; Sonntag, 15. Dezember, 16 
Uhr; Montag, 16. und Dienstag, 
17. Dezember, jeweils 10 Uhr.

Weitere Infos unter www.
stadttheater.de.�

Ein barrierefreies Märchen
Der Fürther Brettspielma-

rathon verheißt wieder Spiel-
spaß für Schulklassen und 
Jedermann. Geboten 
werden unter ande-
rem das 12. Fürther 
Brettspielfieber 
von Donnerstag, 
31. Oktober, bis 
Sonntag, 3. Novem-
ber. Dabei können 
im Kinder- und Ju-
gendzentrum Alpha 
1, Fronmüllerstraße 
34, neue Spiele aus-
probiert, altbekann-
te wiederentdeckt 
und mit Freunden 
und der Familie 
richtig lang gespielt 
werden. 

Bei den 39. 
Fürther Brettspieltagen am 
Mittwoch, 6., und Donners-
tag, 7. November, in der 
Volksbücherei, Zweigstelle 
Finkenschlag 45, sowie am 

Dienstag, 12. November, im 
Jugendhaus Hardhöhe, Hard-
straße 231, sind Schulklassen 

eingeladen, gemein-
sam neue Spiele ken-
nenzulernen und alte 
Klassiker zu spielen. 
Anmeldungen für 
Schulklassen bitte di-
rekt bei der Volksbü-
cherei Finkenschlag, 
Telefon 73 67 73, oder 
dem Jugendhaus Hard-
höhe unter Telefon 73 
57 76. Außerdem öffnet 
das Jugendhaus Hard-
höhe am Dienstag, 12. 
November, zusätzlich 
von 16.30 bis 21 Uhr 
für alle Spielbegeister-
ten ab sechs Jahren.

Detaillierte Infor-
mationen sowie die genauen 
Termine und Uhrzeiten gibt es 
unter www.brettspielfieber.de. 
Der Besuch der Veranstaltun-
gen ist kostenfrei.�

Spielspaß für Klein und Groß

Zur Einstimmung auf die dunk-
le Jahreszeit verwandelt sich die 
gesamte Fürthermare Thermal-
landschaft am Freitag, 22. No-
vember, 19 bis 23 Uhr, in ein 
stimmungsvolles Lichtermeer. 

Ab 19 Uhr weicht die reguläre 
Beleuchtung dem Glanz unzäh-
liger Kerzen, sanfter Unterwas-
serbeleuchtung und Lichteffek-
ten. Dieses Ambiente untermalt 
Live DJ Robert Seitz mit chilliger 
Loungemusik. Im winterlichen 
Außenbereich zaubert Pyro- und 
Feuerperformer Markus Just vor 

Eintauchen in die Nacht der zauberhaften Lichter 
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Pyro- und Feuerperformer Markus Just zaubert leuchtende Kunstwerke.

der Kulisse des Wiesengrunds 
leuchtende Kunstwerke in die 
Dunkelheit. Exklusiv zum Event 
öffnet außerdem die Fürtherma-
re Kaskaden-Bar und serviert 
Drinks zum Genießen im Pool 
oder in einem der Loungeberei-
che. 

Das Candle-Light-Schwim-
men ist im regulären Eintritts-
tarif inklusive. 

Weitere Informationen und 
Aktuelles aus dem Fürthermare 
unter www.fuerthermare.de und 
unter Telefon 72 30 54 - 0.�

Tel. 976 40 79 66  |  anzeigen@herbstkind-wa.de  
www.stadtzeitung-fuerth.de   Die nächste Stadtzeitung erscheint am 6. November.

Erfolgreich werben mit einer Anzeige 
in der Stadtzeitung

Kleinanzeigen 
einfach online 

aufgeben
stadtzeitung-

fuerth.de
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Fürth | Stadelner Hauptstraße | Haus-Nr. 82, Tel. 0911 - 765 95 28  
Haus-Nr. 90, Tel. 0911 - 12 01 09 21 | www.stadelner-modehaus.de 

Öffnungszeiten:  Mo-Fr 9.30 - 18.00 Uhr,  Sa: 9.30 - 14.00 Uhr 

Im Haus Nr. 90     
      -Mode  
Größen 46–56

Im Haus Nr. 82 
Größen 36–44

Plus

Zwei Häuser, ein Gedanke  
Extravagante Mode in allen Größen.

Der Kulturring C lädt am 
Samstag, 26., und Sonntag, 
27. Oktober, zum alljährli-
chen Gastspiel ein. 

Zahlreiche Künstlerinnen 
und Künstler öffnen an den 
beiden Tagen ihre Atelier- 
und Werkstatt-Türen und 
haben einmal mehr ganz be-
sondere Gäste eingeladen. Zu 

Ein Blick hinter die Kulissen

Die vhs Fürth hat ihr 
Angebot im Bereich der 
Politischen Bildung 
ausgebaut. Im aktuel-
len Semester sind Vor-
träge, Gesprächs- und 
Diskussionskreise zu 
politisch-philosophi-
schen Fragen oder 
ein Argumentati-
onstraining gegen 
Stammtischparolen 
im Programm. 

Die meisten Ver-
anstaltungen sind 
kostenfrei und ste-
hen Interessierten 
– wenn nicht an-
ders angegeben – 
ohne Anmeldung 
offen. 

Weitere Infos 
unter www.vhs-
fuerth.de.�

Gegen Stammtischparolen

Miteinander reden für Demokratie und Dialog

Gesprächskreis zu aktuellen politischen Begriffen und Themen
.
In  aktuellen  politischen  Diskussionen  werden Schlagworte, wie z.B. "Populismus" oder "Migrati­on" oft unreflektiert, dafür mit umso mehr emotio­naler  Färbung  verwendet.  Wir  versuchen,  uns diesen  Begriffen  ohne  Vorurteil  anzunähern.  Ste­fan Lobenhofer gibt  jeweils eine kurze philosophi­sche Einführung zu den Bedeutungsnuancen. Zur Diskussion  eingeladen  sind  alle,  die  im  offenen Austausch  dem  "zwanglosen  Zwang  des  besse­ren Arguments"  (Habermas)  folgen  wollen.  Beim Reden und Zuhören gilt der aufklärerische Grund­satz von Rosa Luxemburg  "Freiheit  ist  immer die Freiheit der Andersdenkenden". (10003)

Was macht Sie an der Politik wütend? Wofür ha­ben Sie keinerlei Verständnis? Wogegen würden Sie am liebsten öffentlich protestieren?Wir  bieten  Ihnen einen Raum zur Auseinander­setzung und zur Reflexion, einen Raum  für Bil­dung,  um  die  eigene  politische  Urteilsfähigkeit und Handlungsfähigkeit zu erhöhen. Wir setzen Ihre Bereitschaft  zum klaren Statement  ebenso voraus, wie  Ihre Offenheit, auch Andersdenken­den zuzuhören sowie sich auf andere Gedanken und  ungewohnte  Perspektiven  einzulassen. (10007)

24012
Digitale Medien in der politischen KommunikationManipulation oder Meinungsbildung?Dr. André Haller
Samstag, 26.10.19, 19:00 ­ 21:00 UhrHirschenstr. 27, Raum E.4
10015
Die gespaltene RepublikBedroht  Rechtspopulismus  den  gesellschaftlichen 
Zusammenhalt?
Online­Vortrag mit Richard GebhardtDonnerstag, 21.11.19, 19:00 ­ 21:00 Uhr
10016
Letzte Rettung fürs Klima?Hinter den Kulissen des WeltklimagipfelsOnline­Vortrag mit Renate Treffeisen / Klaus GrosfeldMittwoch, 11.12.19, 19:00 ­ 21:00 Uhr

10017
Politische Teilhabe im Netz – Online­KursGefördert durch das Bundesland Hessen.ab Montag, 04.11.19

Dr. Stefan Lobenhoferimmer Mittwochsab 16.10., 19:45 ­ 21:15 Uhr, 6 xHirschenstr. 27, Raum III.3Teilnahme kostenlos

Wasser predigen und Wein trinken?

Was mich an der Politik wütend macht...

 Dr. Christian  Boeser­Schnebel
 Dienstag 12.11.19 18:00 ­ 21:00 Uhr Hirschenstr. 27 Teilnahme kostenlos

Wasser  und  Wein  stehen  gegen  Kostenbeteiligung  zur  Verfügung. 
Aus organisatorischen Gründen bitten wir um vorherige Anmeldung.

Die Veranstalter behalten sich vor, von ihrem Hausrecht Gebrauch 
zu machen und Personen, die extremistischen Parteien oder Orga­
nisation  angehören oder  durch  rassistische,  nationalistische,  anti­
semitische  oder  sonstige  menschenverachtende  Äußerungen  in 
Erscheinung  treten,  den  Zutritt  zur  Veranstaltung  zu  verwehren 
oder von dieser auszuschließen.

Weitere Angebote

Teilnahme kostenlos
Weitere Informationen:
vhs Fürth gGmbH
Hirschenstr. 27/29
90762 Fürth

www.vhs­fuerth.de
0911 974­1700

"Die Toleranz des demokratischen Verfassungsstaates endet dort, wo zu Hass und Gewalt aufgestachelt wird." 

 Joachim Gauck, 2016

Als Nachfolgerin von Claudia 
Floritz leitet Gerti Köhn seit Au-
gust das Kulturamt Fürth und 
knüpft nun an die von ihrer 
Vorgängerin initiierte Reihe 
„Kultur im Gespräch“ an. Alle 
Bürgerinnen und Bürger, Inte-
ressierte aus Kunst und Kultur, 
Politik, Wirtschaft und Wis-
senschaft sind eingeladen, am 
Mittwoch, 6. November, von 
18 bis 22 Uhr im Kulturforum 
zum Thema „Kulturhauptstadt 
2025 – Nürnberg bewirbt sich. 
Und die Kleeblattstadt? Wie 
kann Fürth die Chance nutzen, 
sich kulturell weiterzuentwi-
ckeln?“ zu diskutieren, Gedan-
ken einzubringen oder einfach 
nur zuzuhören. 

Nürnberg setzt bei seiner Be-
werbung einen Schwerpunkt 
auf die Einbeziehung der Me-
tropolregion. Darin steckt die 

Chance für eine Bestandsana-
lyse und das Anstoßen gemein-
samer, nachhaltiger Projekte. 
Auch wenn sich erst im Dezem-
ber entscheidet, ob Nürnberg 
überhaupt zu den drei bis vier 
aussichtsreichsten Städten für 
den Titel gehören wird, möch-
te das Kulturamt den Bewer-
bungsprozess nutzen, um mit-
einander – ergebnisoffen – ins 
Gespräch zu kommen: Womit 
kann Fürth in der Metropolre-
gion auftrumpfen? Was fehlt 
in der Kleeblattstadt? Was 
sollte bis 2025 angegangen 
werden?  

Die Teilnahme ist kostenlos. 
Um Anmeldung bis zum 30. Ok-
tober wird unter 974-1681 oder 
per mail an kultur@fuerth.de 
gebeten. Gerne können auch 
schon vorab Themen zur Dis-
kussion gemeldet werden.�

Reihe „Kultur im Gespräch“

sehen sind unter anderem 
Malereien, Zeichnungen, Fo-
tografien und Objektkunst. 

Geöffnet ist der Parcours 
am Samstag von 15 bis 21 
Uhr und Sonntag von 11 bis 
18 Uhr. Eine Übersicht aller 
Stationen und Künstler ist un-
ter www.kulturringc.de oder 
im Flyer nachzulesen.�
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MUSEEN

Es war ein Schock für Fürth 
und die ganze Region: Am 19. 
Oktober 2009 wurde das Aus 
für „die Quelle“ verkündet, 
dem Fürther Unternehmen von 
Gustav und Grete Schickedanz, 
das sich seit der Wirtschafts-
wunderzeit stetig entwickelt 
hatte und zu einem der wich-
tigsten Arbeitgeber in der Re-
gion geworden war. Tausen-
de Fürtherinnen und Fürther 
verloren an diesem Tag ihren 
Arbeitsplatz und die Stadt eine 
wichtige Einnahmeressource.

Doch seitdem ist in der 
Kleeblattstadt viel Positives 
geschehen: Ein Großteil der 
ehemaligen Angestellten des 
Unternehmens fand neue Ar-
beitsplätze, beispielsweise bei 
früheren Quelle-Partnern. So 
blieb die Fürther Arbeitslosen-
quote weit unter den befürch-
teten Prognosen. Zu verdanken 
war dies unter anderem auch 
dem millionenschweren Struk-
turprogramm der bayerischen 
Landesregierung, das die mit-
telständische Wirtschaft erfolg-
reich stärkte.

Viele ehemalige Quelle-
Gebäude wurden zudem von 
Immobilienfirmen aufgekauft, 
renoviert und in Wohnraum 

umgewandelt. Der Hauptsitz 
des Bayerischen Landesamtes 
für Statistik wurde ab 2016 
nach und nach von München 
nach Fürth in die frühere Quel-
le-Hauptverwaltung verlegt. 
Das einstige Quelle-Kaufhaus 
an der Fürther Freiheit wur-
de 1998 von der Firmengrup-
pe Wöhrl übernommen, 2016 
zeitgemäß modernisiert und 
zum Carré Fürther Freiheit 
umgebaut.

Die Sonderausstellung „Von 
der Quelle-Insolvenz zum klei-
nen Fürther Wirtschaftswun-
der“ im Stadtmuseum, Ottostra-

ße 2, beleuchtet bis 19. April die 
Entwicklung vom Quelle-Kon-
kurs 2009, die schwierigen Jah-
re danach bis hin zum „kleinen 
Fürther Wirtschaftswunder“.
Der Eintritt für einen Besuch 
der Sonderausstellung beträgt 
zwei, ermäßigt einen Euro. 

Zudem referiert Wilhelm 
Ammon am Donnerstag, 7. No-
vember, 19 Uhr, in einer Son-
derveranstaltung zum Thema 
„Quelle - Wie das größte Ver-
sandhaus völlig unerwartet in 
die Insolvenz schlitterte“. Der 
Eintritt beträgt fünf, ermäßigt 
vier Euro.�

Von der Quelle-Insolvenz zum kleinen Wirtschaftswunder
Aus des Fürther Traditionsunternehmens steht im Mittelpunkt einer Sonderausstellung des Stadtmuseums

Quelle-Kataloge waren früher fast in jedem Haushalt zu finden

Viele Menschen halten Re-
cycling für eine gute Sache 
– schließlich könne man ja 
alle Materialen wiederver-
werten. Doch ist Recycling 
wirklich so nachhaltig, wie 
es von den Systembeteilig-
ten, also Handel, Recycler 
und der Politik dargestellt 
wird? In einem Vortrag von 
Gerhard Heinze (Repair Café 
Fürth) am Donnerstag, 31. 
Oktober, 19.30 Uhr, erfah-
ren Gäste im Rundfunkmu-

Recycling im Mittelpunkt
Im Rahmen des Dig IT+ 

Medienfestivals Fürth fin-
det am Mittwoch, 30. Okto-
ber, 15 Uhr, eine Führung 
für Kinder und Jugendliche 
im Rundfunkmuseum statt. 
Sie unternehmen dabei ei-
nen Streifzug durch die Ge-
schichte des Musikhörens 
und des Rundfunks: Von der 

Ein besonderer Streifzug

Exponate aus dem Privatbesitz der Familie Schickedanz sind in der 
Ausstellung zu sehen.

ersten geglückten Aufnahme 
der menschlichen Stimme 
durch Thomas Alva Edison 
über die Schallplatten, Ton-
bänder, Musikkassetten und 
CDs des 20. Jahrhunderts bis 
zur Gegenwart von mp3 und 
Spotify. 

Keine Voranmeldung not-
wendig, Kosten vier Euro.�

seum, was der „Glaube“ an 
Recycling für die Umwelt 
bedeutet und wie man diese 
Abwärtsspirale wirkungsvoll 
bremsen kann.

Der Vortrag findet im Rah-
men der aktuellen Sonder-
ausstellung „Geschraubt. 
Gelötet. Geleimt. Vom Sel-
bermachen und Reparieren“ 
statt. 

Eintritt vier bzw. ermäßigt 
drei Euro, das Museum hat 
bis 22 Uhr geöffnet.�
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Neues offenes Forum	
Die Unabhängigen Frauen 

Fürth (UFF) laden zum ersten 
Fürther Frauen-Barcamp – Of-
fenes Forum von Frauen und 
für Frauen in und um Fürth 
– am Samstag, 2. November, 
13.30 bis 18 Uhr, in die Grüne 
Scheune, Kirchenplatz 7, ein. 
Eintritt frei. Weitere Infos un-
ter www.uff-fuerth.de.

Herbstkonzert 
Zu einem stimmungsvol-

len Herbstkirchenkonzert mit 
Werken von Pergolesi, Hän-
del, Bach und Grieg lädt die 
Akkordeon Spielgemeinschaft 
Erlangen e.V. am Samstag, 
2. November, 17 Uhr, in die 
Dreifaltigkeitskirche Stadeln, 
Fritz-Erler-Straße 25, ein. Der 
Eintritt ist frei.�
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•  3-Zimmerwohnungen
•  Schlüsselfertiges Bauen
•   Kontrollierte Wohnraumlüftung mit 

Wärmerückgewinnung
•  Energiesparende Bauweise 
•  Fußbodenheizung

•  Großzügiger Balkon oder Terrasse
•  Carports mit zusätzl. Abstellräumen
•  Barrierearme Bauweise und Aufzug
•  Solarkollektoren zur Warmwasser- 

bereitung und Heizungsunterstützung

Energieeffizienzhaus 55 (EnEV 2016)

BISLOHER HAUPTSTRASSE

WÜRZBURGER STR. 592 • 90768 FÜRTH-BURGFARRNBACH • WWW.ROST-WOHNBAU.DE
TELEFON: 0911-75 10 02

ERRICHTUNG VON 6 MODERNEN EIGENTUMSWOHNUNGEN IN FÜRTH-BISLOHE, 
in ausgesuchter, guter Süd-West-Wohnlage als KFW-EFFIZIENZHAUS 55

PROVISIONSFREI!

Praxis für Podologie Regine Ammermann
Hornschuchpromenade 16, 90762 Fürth
Tel. 0911/81 04 740  www.podopraxis-ra.de

Podologie: Kassen u. privat, Diabeti ker, VHO/3TO Spangen
Medical Wellness: Fußvorsorge mit Wohlgefühl!

Fußpfl ege-komplett  normal oder mit Wellness ferner Länder:
Kroati en, Griechenland, Iran und Kirgisistan:

Fußpfl ege als Erlebnis mit dem Aroma verschiedener Kulturen
Auch als Gutscheine für das besondere Geschenk

MUSEEN

Wer am Wochenende Lust auf Kultur hat, ist am Sonntag, 27. Oktober, um 
14.30 Uhr genau richtig im Rundfunkmuseum: Die allgemeine Führung 
durch das Haus umreißt die Rundfunkgeschichte von den Anfängen bis 
zur Gegenwart. Radios, Grammophone, Fernseher, Musikboxen erzählen 
die Entwicklung der Unterhaltung(-selektronik) und laden zum Staunen, 
Schmunzeln, Wieder-Erkennen und Mit-Wippen in die Uferstadt ein. Die 
Führung kostet sieben bzw. ermäßigt sechs Euro. Eine Anmeldung ist nicht 

erforderlich.

Von gestern bis heute
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www.breslauer-blick.de
Ein Projekt der ZiWoBau Immobilien und Bauträger  
GmbH & Co. KG. Eine Tochterfirma der WBG Zirndorf.

27 Eigentums- 
wohnungen  
in Zirndorf.

Neubau, Erdgas H, 37 kWh/(m2a)

2-, 3- und 
5-Zimmer- 
Wohnungen

Zimmer 1
14,3 m2

AR 
2,3 m2

Bad 
7,0 m2

Garde-
robe 

4,6 m2

Balkon
11,8 m2

Kochen / Essen / 
Wohnen 
35,7 m2

5

Si
ch

ts
ch

ut
z

Zum Beispiel  

Abbildung rechts:
 

2-Zimmer-Wohnung,  

1.OG, ca. 69,8m2  

für 270.000 € 
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Automobile/KFZ
Ankauf gut erhaltener Ge-
brauchtwagen. Faire und seri-
öse Abwicklung. Auto Tomandl 
– KFZ-Reparatur – Gebraucht-
wagen An- und Verkauf.
Tel.: 790 59 09

Wir kaufen Wohnmobile + 
Wohnwagen Tel.: 03944-36160 
www.wm-aw.de Fa.

Gesundheit & Wellness
Podologie Alvin Frauenknecht
Krankenkassenzulassung 

Medizinische Fußpflege 
Espanstraße 32, 0911/ 7048234, 
0163/3153196

Systemische Familienauf- 
stellung, Einzeln/Gruppe,  
Ausbildung, Coaching, Media-
tion, Konfliktlösungen
www.haraldkriegbaum.com
Tel. 7670913

Qi Gong zum Entspannen 
und präventiv. Mit Kassenzu-
lassung. 0176 842 96091 oder  
www.zentrum-qigong.de

Gesundheit durch die Heil-
kraft der Natur
Andrea Danzer
Tel 0157 7389 2369
www.energien-der-seele.de

Meditation sonntags 14-tägig 
Gemeinsam sitzen wir leichter
Erfahrene Leiterin & Dozentin
www.biografiebewegt.de

SICH TANZEN(D) ERLEBEN 
Kurs Selbsterfahrung, Nachsor-
ge Persönlichkeitsentwicklung
www.biografiebewegt.de/tanz

KLEINANZEIGEN

Fahrpersonal (Bus) w/m/d

Ab sofort suchen wir für unseren Unternehmensbereich 
Verkehrsbetrieb

Kommen Sie ins Team der infra. 
Alle Infos finden Sie unter www.infra-fuerth.de/karriere

Damit bewerben wir uns bei Ihnen:
∆ Jobsicherheit & Betriebsrente
∆ 30 Tage Urlaub & bis zu 14 Monatsgehälter
∆ Kostenloser Busführerschein (bei Vorbesitz C, CE)

Ich bin für das Leben 
in unserer Stadt am Werk

VoranBringer

ab sofort, TZ/VZ, gerne Wieder-/Quereinstieg,  
flex. AZ, für neueröffnete Lungenarztpraxis;  
kleines Team, flache Hierarchien, PC-Kenntnisse 
nicht Voraussetzung 

Dr. Vornlachner 
Bahnhofplatz 11 · 90762 Fürth 
www.lungenfacharzt.bayern

MFA 
(w/m/d) 
gesucht 

www.fuerth.de
in der Metropolregion 

Nürnberg

Die Stadt Fürth sucht für das Amt für Kinder, Jugendliche 
und Familien, Abteilung Soziale Dienste, zum frühest­
möglichen Zeitpunkt 

Sozialpädagogen (w/m/d)  
für den Bezirkssozialdienst
•  Vollzeit, unbefristet
• EGr S 14 TVöD 

Bewerben Sie  
sich bitte bis  
9. November 2019 
online unter 

www.fuerth.de/
karriere

Weitere Informationen erhalten Sie unter:   
www.fuerth.de/karriere oder Tel. (0911) 974­1970. 
Die Informationen im Internet sind Bestandteil dieser Stellenausschreibung. 
Die Stadt Fürth fördert die Chancengleichheit in allen Bereichen.

Fürth freut sich auf Ihre Bewerbung!

Anzeigenannahme
Tel. 976 40 79 66  ·  anzeigen@herbstkind-wa.de  
www.stadtzeitung-fuerth.de

www.fuerth.de
in der Metropolregion 

Nürnberg

Die Stadt Fürth sucht für die Gebäudewirtschaft Fürth /  
Infrastruktureller Bereich zum frühestmöglichen Zeitpunkt 
eine

Objektleitung (w/m/d)  
Reinigung 
•  Vollzeit, unbefristet
•  EGr 8 TVöD 

Bewerben Sie  
sich bitte bis  
17. November 2019 
online unter 

www.fuerth.de/
karriere

Weitere Informationen erhalten Sie unter:   
www.fuerth.de/karriere oder Tel. (0911) 974-3469. 
Die Informationen im Internet sind Bestandteil dieser Stellenausschreibung. 
Die Stadt Fürth fördert die Chancengleichheit in allen Bereichen.

Fürth freut sich auf Ihre Bewerbung!
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Spirituelle Familienauf-
stellung, Bring Frieden in 
Deine Familie, Termine auf  
www.licht-liebe-einssein.de
Sonja G. 0173-1975547

Geschäftsempfehlungen
Dichtheitsprüfung Zertifi-
zierter Fachbetrieb für Dicht-
heitsprüfung u. Kanalinspek-
tion Tel.: 0911/41 75 77 info@
subway-rohrsanierung.de

Fachanwältin für Familien-
recht berät Sie über alle Folgen 
von Trennung u. Scheidung: 
Ehegatten- u. Kindesunterhalt, 
Zugewinn und Vermögensaus-
einandersetzung. Erstberatung 
zum Festpreis brutto € 214,–. 
RA Helmling Tel. 78098656.

Erbrechtliche Beratung
Rechtsanwältin mit Tätigkeits-
schwerpunkt Erbrecht hilft bei 
der Gestaltung v. Testamen-
ten u. berät im Erbfall über 
Erb- und Pflichtteilsansprü-
che. Erstberatung z. Festpreis 
brutto € 214,–. RA Helmling  
Tel. 78098656.

Gartenpflege Morawski seit 1987. 
Kleine Pflasterarbeiten, Hecken-, 
Baum- und Strauchschnitt, Bäume 
fällen, weitere Arbeiten auf An-
frage. Liefern von Schuttgütern, 
Abholung von Gartenabfällen etc.  
mit Lkw und Greifer.Tel. 771314 
www.gartenpflege-morawski.de

Wenn Ihre Hard- oder Soft-
ware mal wieder streikt,  den 
Geist aufgegeben hat oder nicht 
mehr tut was sie soll.  Wir sind 
für Sie da. Tel 0911 75 67 670. 
www.itservice-fuerth.de

Entrümpelungsdienst räumt 
alles zu Festpreisen. Wohnung, 
Keller, Dachboden. Auch Prob-
lemfälle! Tel. 0911/3685562

Malermeister Norbert Schlicht
info@maler-schlicht.de
Tel.: 0170-4127026

Kanalsanierung u. Rohrsa-
nierung mittels Inliner, ohne 

Schacht, wurzelfest, auch Fall-
leitungen – Kanalortung,  Hohl-
raumverfüllung, Beseitigung 
von Abflusshemmnissen – Zer-
tifiziert für Dichtigkeitsnach-
weis und Kanalinspektion. 
Tel. 0911/41 75 77   
Fax 0911-941 99 84 
info@subway-rohrsanierung.de

Sie brauchen Hilfe? Im und 
ums Haus: Hausordnung, Ver-
legen von Terrassen u. Gehwe-
gen, Gartenarbeiten aller Art. 
Schneide Bäume, Sträucher 
u. Hecken. Alle Arbeiten zu-
verl. u. preiswert. R. Bischoff, 
Tel. 0911/469394, Mobil 0170 
1734404.

Stellenmarkt
Suche Reinigungsobjekte:  
Treppenhaus, Winterdienst,  
Büro und Praxis
Tel: 017631095993

Helfer für Gartenarbeiten - 
gelernt oder ungelernt gesucht, 
spätere Firmenübernahme 
möglich, Näheres ab 17 Uhr 
unter Telefon 0911 75 59 27.

Spezialist für Lymphdrai-
nage dringend gesucht! Unse-
re Patienten brauchen Dich!  
www.praxis-beck.de, 
0911751513

Verschiedenes
BRIDGE 1. Bridge-Club Nürn-
berg-Fürth e.V., Hintermayrstr. 
28, Nbg.: Kostenfreier Informa-
tionstag am Sa, 02. November 
2019 von 15 bis 17 Uhr: Schauen 
Sie beim Spielen zu bzw. neh-
men Sie  die Karten in die Hand 
- erfahren Sie den Reiz des 
Bridgespiels  - auch bei Gesprä-
chen mit Kaffee und Kuchen.

Bridge: 1. Bridge-Club Nürn-
berg - Fürth e.V., Hintermayr-
straße 28, Nbg., Beginn des 
Anfängerkurs „Einstieg ins 
Minibridge: Grundlagen“ ab 
Mo, 21.10./10 Kurstage, v. 16 
bis 18 Uhr, Kursleitung Ute 
Heß, Fragen/Anmeldung unter  
bridge@dr-hanne.de

Garagenflohmarkt am 26.10., 
von 9-16.00 Uhr, Steinbockstr. 
2 Ecke Espanstr. Bushaltestelle
i.d. Nähe Nr. 39. Bei schlechtem 
Wetter findet er nicht statt.

Immobilien
Kleine 1-2 Zimmer Wohnung 
zum Kauf von Privat gesucht. 
Gerne auch renovierungsbe-
dürftig Tel.: 0911/14885264

Kaufe/Verkaufe
Familie sucht Haus von privat
in ruhiger, grüner Lage in 
Fürth mit Garten, gerne auch 
älteres Haus! 017621644537

Baugrundstück für Ehepaar 
mit süßer kleiner Tochter ge-
sucht: ca. 500 m2, ruhig, LK 
Fü oder Stadtgrenzen Fü/N, 
150.000 VB, Tel. 0174 711 1701 

Marktplatz
Kiefernbrennholz, 60 EUR/
Ster Ofenfertig, trocken Lie-
ferung kostenfrei, Telefon 
09122/2728

Suche Schallplatten und CDs!
Keine Klassik und keine Volks-
Musik. Tel.: 0911-7499259

Treffpunkt
Ochs und Esel laden ein zum 
Tag der "offenen Tür" ins 
Vereinsheim der Krippen-
freunde Nürnberg/Fürth e.V., 
Fürth Tannenstr. 4, Hinterhaus 
26.10.2019 - von 13 bis 18 Uhr

Unterricht
HILFE in den Sprachenfä-
chern  (E, L, F). Erfahrener 
Nachhilfelehrer  kommt ins 
Haus. Tel.: 510 93 11
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Schnittblumen
    und Pflanzen
    aus der Region.

Alte Reutstraße 62
90765 Fürth

Tel. 0911-7 90 66 60
www.blumen-sueberkrueb.de

von Gebrauchtmöbel, Elektrogeräten 
und vielem mehr.

Umzüge mit Fachpersonal  
Kostenloses Angebot!  

Günstig und zuverlässig.
AKTIONSHALLE STEIN in Fürth 

Schreiberstr. 9-15, 90763 Fürth  
Tel.: 0911 / 70 53 69

VERKAUF

www.aktionshalle-stein.de
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Kulturforum Fürth / Würzburger Str. 2 / 90762 Fürth  
Fon 0911-973 84 0 / Fax 0911- 973 84 16

www.kulturforum-fuerth.de / kulturforum@fuerth.de

Direkt an der U1 (Stadthalle)  

Parken in der Saturn-Tiefgara-

ge (Sondertarif ab 19:00 Uhr) 

www.kulturforum-fuerth.de                                             www.stadttheater.de       wwww

 November 2019
MINIaturen 2019 
Theatertage für Kinder

01
 FR

15:00 Die Bayerischen Bremer Stadtmusikanten 
von und mit Heinz-Josef Braun und Stefan Murr

02
 SA

16:00 Hinterm Haus der Wassermann
Inklusives Figurentheater nach G. Pausewang

03
 SO

11:00 Hinterm Haus der Wassermann
Inklusives Figurentheater nach G. Pausewang

04
 MO

10:00 Hinterm Haus der Wassermann
Inklusives Figurentheater nach G. Pausewang

04
 MO

19:00 Community-Dance
mit Jutta Czurda & Petra Heinl

05
 DI

17:30 Öffentliche Sitzung des Behindertenrats 
der Stadt Fürth

07
 DO

14:00 Fachreihe Ernährung − 
Präventionsgespräche 

09
 SA

18:00 HÖRT HÖRT!
Preisverleihung Hörwettbewerb

10
 SO

15:00 Ich mach‘ Dich gesund, sagte der Bär
Erfreuliches Theater Erfurt

11
 MO

10:00 Ich mach‘ Dich gesund, sagte der Bär
Vorstellung für KiGa/Grundschulen

11
 MO

19:00 Community-Dance
mit Jutta Czurda & Petra Heinl

15
 FR

20:00 PASSAGEN (1)
Jazzrausch Bigband –„Beethoven 2020“

17
 SO

15:00 Guten Abend, Herr Lilienstengel!
Figurentheater Hattenkofer 

18
 MO

10:00 Guten Abend, Herr Lilienstengel!
Vorstellung für KiGa/Grundschulen

18
 MO

19:00 Community-Dance
mit Jutta Czurda & Petra Heinl

19
 DI

20:00 Brother Dege & the Brotherhood of Blues 
„Delta Blues for the 21st Century“

23
 SA

19:00 Fürther Erzählnacht 2019
Fürther erzählen − aus dem Leben einer Stadt

24
 SO

15:00 Otto, die kleine Spinne 
Theater Salz & Pfeffer

25
 MO

10:00 Otto, die kleine Spinne 
Vorstellung für KiGa/Grundschulen

25
 MO

19:00 Community-Dance
mit Jutta Czurda & Petra Heinl

26
 DI

14:00 Fachreihe Ernährung − 
Präventionsgespräche 

29
 FR

20:00 Reinhard Repkes Club der toten Dichter
„So und nicht anders“, Theodor Fontane neu vertont
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Di, 19.11.: Brother Dege &  
the Brotherhood of Blues

Konzert

Konzert

Erzählnacht

Konzert

KinderForum

KinderForum orum m m mmmmmmmmmmm mmmm

KinderForum orum mm m mm mmmmmmmmmm 

KinderForum orum mmmm mmmmm mmmmmmmm

KinderForum

KinderForum

KinderForum

KinderForum

KinderForum

KinderForum

Tanz 

Tanz 

Tanz 

Tanz 

Premiere

Gästeforum

Gästeforum

Gästeforum

Gästeforum

 

Rosenstraße 50 | 90762 Fürth

Tel. 0911 74912-0 | www.stadthalle-fuerth.de

Veranstaltungen November 2019
Freitag, 01.11.2019, 16.00 Uhr
DORNRÖSCHEN
KLASSISCHES MOSKAUER BALLETT
Montag, 04.11.2019, 19.00 Uhr
Reiner Kirsten präsentiert: Das Volksschlagerparadies
WILLY LEMPFRECHER & 
HANSI HINTERSEER & HERZPILOTEN
Donnerstag, 07.11.2019, 20.00 Uhr
JOSEF HADER - Hader spielt Hader
Samstag, 09.11. 2019, 12.00 Uhr
Sonntag, 10.11.2019, 12.00 Uhr 
VINESSIO WEINMESSE FÜRTH
Messe für Wein- und Delikatessenliebhaber
Montag, 11.11.2019, 20.00 Uhr
SIDO – Live!
TAUSEND TATTOOS TOUR 2019
Dienstag, 12.11.2019, 19.30 Uhr
BRAUTVERLEIH - Russisches Theater
Leichte und sonnige Komödie
Mittwoch, 13.11.2019, 16.00 Uhr
FEUERWEHRMANN SAM
Das große Campingabenteuer! 
Freitag, 15.11.2019, 20.00 Uhr
I AM FROM AUSTRIA
Die größten Hits aus 50 Jahren Austro-Pop
Samstag, 16.11.2019, 20.00 Uhr
TRIBAL CONVENTION
Basar, Workshops und Gala Show
Sonntag, 17.11.2019, 14.00 Uhr + 16.00 Uhr
MASCHA UND DER BÄR - Wie alles begann
Figurentheater für Kinder ab 2 Jahren
Sonntag, 17.11.2019, 18.00 Uhr
GEFÄHRLICHE LIEBSCHAFTEN: 
Ein Russisches Musical
Mittwoch, 20.11.2019, 19.30 Uhr
METALLICA Symphonic Tribute
performed by Orion-Orchestra & Scream Inc.
Donnerstag, 21.11.2019, 20.00 Uhr
JOHANN KÖNIG - JUBEL, TRUBEL, HEISERKEIT
Samstag, 30.11.2019, 18.30 Uhr
LUNAS WEIHNACHTLICHE TRAUMREISE
Ein Weihnachtsmusical

Vorschau
Dienstag, 31.12.2019, 20.00 Uhr       
SILVESTERPARTY 2019
Drei großartige Liveacts und ein 
tolles Unterhaltungsprogramm für Kinder


